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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Steinbach sowie die Stadt Oberursel mit den Stadtteilen 
Bommersheim, Stierstadt, Oberstedten und Weißkirchen.  WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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Die Arbeit hat sich gelohnt, �nden Ursula Nüsken und Christine Lenz (v. l.). Stolz präsentieren sie die neu überarbeitete Seniorenbroschüre, die  
ab sofort zu bekommen ist. Foto: csc

Von Christine Šarac

Steinbach. „Huch, ich bin in Rente 
und was jetzt? Auch wenn der 
Ruhestand nicht über Nacht kommt, 
machen sich viele Menschen kaum 
oder keine Gedanken darüber, wie 
sie ihren neuen Lebensabschnitt und 
das Älterwerden gestalten wollen. So 
manchem fällt dann die Decke auf 
den Kopf, gute Ideen für Aktivitäten 
– Fehlanzeige. Hilfe könnte da die 
neu überarbeitete Seniorenbroschüre 
bringen.

Ursula Nüsken und Christine Lenz gehören 
zwar nicht zu der Sorte Senioren, die sich 
über zu viel Langeweile in der Freizeit be-
klagen, haben aber durchaus Verständnis, 
dass es manchem so geht. „Ich muss ehrlich 
sagen, ich fand es 2011, sehr unübersicht-
lich, wenn es um die Angebote für Senioren 
in der Stadt ging“, erinnert sich Ursula 

Nüsken, die sich bei der IG Senioren enga-
giert. Die heute 74-Jährige entschied damals 
für sich, dass sie sich in der Kommunalpoli-
tik für die FDP engagieren will. „Ich hatte 
die Idee, den Steinbacher Senioren anhand 
einer Broschüre vor Augen zu führen, was 
für Angebote es in der Stadt für sie gibt und 
wo man überall mitmachen könnte“, erinnert 
sie sich. Und so erschien am 15. Oktober 
2013 die erste Seniorenbroschüre.
Gut zehn Jahre später haben Ursula Nüsken 
und Christine Lenz im Rahmen der IG Seni-
oren der Broschüre einen neuen Look ver-
passt. Ähnlich wie im „Schlauen Buch“ der 
Entenhausen-Bewohner Tick, Trick und 
Track, in dem sie einfach alles Wissenswerte 
nachschlagen können, �nden Steinbacher 
Senioren hier alles rund um das Thema Al-
ter.
Vorn auf dem Deckblatt prangt nun das Logo 
der IG Senioren und in Zusammenarbeit mit 
der Stadt ist auch der Inhalt von beiden 
Frauen überarbeitet worden. Auf 36 Seiten 
�nden Interessierte viele hilfreiche Informa-
tionen, Adressen und Kontakte rund um das 
Thema Älter werden. Das Inhaltsverzeichnis 
teilt sich in sechs große Themenfelder auf: 
Stadtverwaltung, Kultur und Leben, Rund 
um die Gesundheit, Hilfe bei P�egebedarf, 
Hilfsangebote und Sozialberatung und „Wo 
kann ich sonst mitmachen?“
„Viele Angebote gibt es schon länger und 
waren bereits in der alten Version der Seni-
orenbroschüre aufgeführt. Es hat sich aber 
viel Neues getan. Besonders die Angebote 
für Demenzkranke im Bereich der P�ege-
dienste und Beratungsstellen sind mehr ge-
worden“, so Nüsken.  Besonders die Um-
frage der IG Senioren bei den älteren Stein-
bachern habe neue Erkenntnisse gebracht, 
ergänzt Christine Lenz, die eine Sprecherin 
der IG Senioren ist. „Das hat mir die Augen 
geöffnet, wie wichtig es ist, Kontakte zu 
haben und zu wissen, an wen man sich in 
bestimmten Situationen wenden kann. 
Denn wer keine Angehörige hat oder Nach-
barn, die helfen, der steht mit seinen Prob-
lemen allein da“, weiß Lenz. Auch die Se-
niorenmesse, die die IG Senioren im ver-
gangenen erstmals initiiert hatte, habe viele 
neue Kontakte gebracht. „All das haben wir 
in die Seniorenbroschüre ein�ießen las-

sen“, betonen beide Frauen. Im Frühling 
2022 begann Ursula Nüsken mit der Über-
arbeitung, und da die IG Senioren der Her-
ausgeber der Broschüre im A4-Format ist, 
wird es in Zukunft auch ihre Aufgabe sein, 
die Daten zu p�egen und zu aktualisieren. 
Ursula Nüsken und Christine Lenz freuen 
sich zwar darüber, dass der Wegweiser für 
Senioren jetzt fertig und auf dem neuesten 
Stand ist, wollen es aber keinesfalls dabei 
belassen. „Was nützt das alles, wenn die 
Senioren die Broschüre gar nicht kennen 
und von ihr wissen“, �ndet Lenz. Deshalb 
wollen sie kräftig die Werbetrommel rüh-
ren. Beim nächsten Treffen der IG Senioren 
am Donnerstag, 25. Mai, um 18 Uhr im Ge-
meindehaus St. Bonifatius, Untergasse 27, 
wollen sie die Broschüre vorstellen und an 
Interessenten verteilen. Wer an diesem 
Abend nicht dabei sein kann, �ndet das Do-
kument auch im Internet über die Home-
page der Stadt unter www.stadtsteinbach.de 
als PDF hinterlegt. 
Immerhin sind 24 Prozent der Steinbacher 
im Seniorenalter. Und auch wenn die Gene-
ration 65 plus viel aktiver ist, als es früher 
der Fall war, schadet es nicht, gut informiert 
zu sein. „In Steinbach wird schon viel gebo-
ten“, �ndet Ursula Nüsken. „Aber keiner 
kommt zu dir nach Hause, du musst schon 
selbst was tun.“

Das „Schlaue Buch“ für Steinbachs Senioren
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und 200 € sparen*

DEMNÄCHST

Besser mit Makler.
             Am besten Sparkasse.

Sparkassen Immobilien
Louisenstraße 60 · 61348 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 - 270 79977 · hochtaunus@sparkasse.immo

Partner der Taunus Sparkasse
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Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Farbe und Form“, Malerei von Edith Monschauer 
und Plastiken von Peter Vaughan, Galerie m50, 
Ackergasse 15a, dienstags, donnerstags und freitags 
16-18 Uhr sowie samstags 10-12 Uhr, (bis 20. Mai)
„Unterwegs“, Bilder von Inge Jourdan, Martin 
Schreck und Peter Zielatkiewicz, Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18
„Plein air“, Bilder, Druckgra�ken und Zeichnungen 
von Eckhard Gehrmann und Michael Mohr, Galerie 
m50, Ackergasse 15a, dienstags, donnerstags und 
freitags 16-18 Uhr, samstags 10-12 Uhr, (26. Mai bis 
24. Juni)
David Gerstein, Skulpturen, Papercuts und Bilder, 
Bild und Rahmen Hofmann, Oberhöchstadter Straße 
4a-6, mittwochs bis freitags 10-18 Uhr, samstags 10-
14 Uhr, (bis 27. Mai)
„Grenzenlose Frauenwelt“, Jubiläumsausstellung, 
Foyer Rathaus, montags bis freitags 8-12 Uhr, mon-
tags und donnerstags 13.30 bis 18 Uhr, (bis 30. Mai)
„Facettenreich“, Bilder von Katharina Reschke, 
Kirchsaal, Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2, 
(bis 9. Juni)
„Unterwegs“, Bilder von Inge Jourdan, Martin 
Schreck und Peter Zielatkiewicz, Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18
„Curiosità“, Bilder von Ingrid Schiller, „Alte Wache“ 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, dienstags donnerstags und 
freitags 9-12 Uhr und 15-17 Uhr, (bis 21. Juli)

Veranstaltungen 

Donnerstag, 25. Mai
Vortrag, „Überregionale Wärmeleitplanung“ mit  
Energieexperte Jens Hardick, fokus O., elaya Hotel, 
Zimmersmühlenweg 35, 19 Uhr

Freitag, 26. Mai
Führung, „Klinik Hohe Mark“ mit Gottfried Cra-
mer, Treffpunkt: Endhaltestelle U3 Hohemark, 14 
Uhr
Klavierkonzert mit Boris Levantovitch, Restaurant 
Aumühlenresidenz, Aumühlenstraße 1A, 16 Uhr
Themenführung, „Ein hochprozentiges Vergnügen“ 
mit Stadtführerin Marion Unger, Anmeldung unter 
0178-1895599 oder per E-Mail an marionoberur-
sel@icloud.com, Treffpunkt: Vortaunusmuseum, 
Marktplatz 1, 18 Uhr
Vernissage, Ausstellung „Plein air“, Werke von Eck-
hard Gehrmann und Michael Mohr, Galerie m50, 
Ackergasse 15a, 18-19.15 Uhr

Live-Stream, Oberurseler Forum mit Autorin Maren 
Blaschke über ihr Buch „Gemeinsam einsam“, ab 20 Uhr
„3. Newcomer TV Nacht“, „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18, 20.30 Uhr

Samstag, 27. Mai
Bücher�ohmarkt, Heilig-Geist-Gemeinde, Dorn-
bachstraße 45, 10-13 Uhr

Sonntag, 28. Mai
Apfelweinverkostung, Vereinsring Oberstedten und 
Alte Wache, Alte Wache, Pfarrstraße 1, ab 12 Uhr
Tag der offenen Tür, Feuerwehr Oberursel-Stier-
stadt, Gartenstraße 5, ab 10 Uhr

Montag, 29. Mai
„Jazz meets Mühle“, sieben Standorte in der Alt-
stadt, KSfO und Kulturkreis Oberursel, Programm 
unter www.ksfo.de
Führung, „Von der Hohe Mark bis zur Herren-
mühle“ mit Maren Horn, Verein für Geschichte und 
Heimatkunde Oberursel, Treffpunkt: U3-Haltestelle 
Hohemark, 11 Uhr
Führung, „Von der Schuhmaschinenfabrik Spang 
zur Obermühle Niederursel“ mit Marion Unger, 

Treffpunkt: St.-Ursula-Brunnen am Marktplatz, 13 
Uhr
Führung durch die Mühlenabteilung des Vortaunus-
museums, Marktplatz 1, 15 Uhr

Dienstag, 30. Mai
„Kolping-Treff am Nachmittag“, „Kennst du noch 
dein Oberursel?“, Arbeitsgruppe Archiv Karl Heinz 
Arbogast des Geschichtsvereins zeigt Bilder aus 
dem Archiv, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 
15 Uhr
Dienstagskino, Drama zum Thema Drepression, 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Donnerstag, 1. Juni
Vortrag, „Klimaveränderung und Theologie“, mit 
Professor Dr. Christian Neddens, Heilig-Geist-Kir-
che, Dornbachstraße 45, 16 Uhr
Vortrag, „Bokashi leicht gemacht: Reichhaltiger 
Dünger aus dem Eimer“, mit Petra Bastian, Klein-
gärtnerverein Oberursel, Vereinshaus, Ebertstraße 
38, 18 Uhr
Filmabend, französische Komödie um eine Überra-
schungsparty, evangelische Heilig-Geist-Gemeinde, 
Dornbachstraße 45, 19 Uhr

Ausstellungen
„Neue Landschaften“, Bilder von Carlo Reisch, 
Stadtbücherei, Bornhohl 4,  montags und  donners-
tags 15-17 Uhr, dienstags 15-19 Uhr, freitags und 
samstags 10-12 Uhr, (bis Mitte Juli)

Veranstaltungen

Donnerstag, 25. Mai
Trauertreff, Gemeinde St.-Georg, abwechselnd mit 

Pfarrerin Tanja Sacher oder Pfarrer Herbert Lüdtke, 
evangelisches Gemeindehaus, Untergasse 29, 17 Uhr 

Samstag, 27. Mai
„Straßenkreuzer“, Gemeinde St. Ursula, St.-Aver-
tin-Platz, ab 9 Uhr
Weinfest, SPD-Fraktion, Freier Platz, 15-22 Uhr

Samstag, 3. Juni
„Steinbach repariert“, Stadtteilbüro Soziale Stadt, 
Untergasse/Wiesenstraße, ab 10 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder 
Wasserschaden 509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD 
Frankfurt-West/Main-Taunus im 
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 25. Mai
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 26. Mai
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Taunusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf-Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Samstag, 27. Mai
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Sonntag, 28. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Montag, 29. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Dienstag, 30. Mai
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Mittwoch, 31. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Donnerstag, 1. Juni
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Freitag, 2. Juni
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Samstag, 3. Juni
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Sonntag, 4. Juni
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Klavierabend mit Christoph Ullrich

Am Sonntag, 18. Juni veranstaltet die Chopin-Gesellschaft Taunus um 18 Uhr in der Stadthal-
le Oberursel einen Klavierabend mit dem Frankfurter Pianisten Christoph Ullrich. Er konzer-
tiert er europaweit und speziell in Lateinamerika. Etwas Besonderes sind seine Gesprächskon-
zerte, die sich nicht nur an Erwachsene richten, sondern auch in Schulen großen Anklang �n-
den. Mit diesen Projekten gelingt es ihm immer wieder, die klassische Musik einem jüngeren 
Publikum nahe zu bringen. Auch sein Oberurseler Programm ist nicht alltäglich. Zunächst 
bekannt geworden durch seine Schubert Interpretationen, widmet sich Christoph Ullrich seit 
einiger Zeit dem italienischen Barockkomponisten Domenico Scarlatti, dessen 555 kurzen  
Klaviersonaten er zur Zeit in einem Mammutprojekt auf CD einspielt. Da ist es nur folgerich-
tig, dass er in seinem Konzert bei der Chopin-Gesellschaft zwölf dieser Kleinodien ebensol-
chen von Fryderyk Chopin gegenüberstellt – eine faszinierende Kombination. Karten zu 19 und 
22 Euro gibt es im Ticketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8, bei der Tourist-Info im Kurhaus 
Bad Homburg, unter der Ticket-Hotline 069-1340400 oder im Internet unter www.frankfurt-
ticket.de. Schüler und Studenten zahlen auf allen Plätzen zehn Euro. Foto: C. Ullrich

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Taunusanlage 17
60325 Frankfurt/M.

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel
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Die jungen Musiker Philip Faitz, Aaron Ströher, Evelyn Friesen, Elisabeth Grigic und Fiona 
Egloffstein (v. l.) bedanken sich für den Applaus bei „Faitz & Friends“. Foto: ne

„Einfach mal sitzen, zuhören, denken“ 
Steinbach (ne). Mit den Sonnenstrahlen, die 
am Sonntagmorgen durch die Kirchenfenster 
schienen, begrüßte Pfarrer Herbert Lüdke die 
Besucher der St.-Georgs-Kirche zu der Veran-
staltung „Faitz & Friends“ im Rahmen von 
„Gott in Musik und Stille“. Diese Reihe, in-
zwischen zur monatlichen Tradition gewor-
den, sollte den Menschen besonders zu Coro-
nazeiten die Möglichkeit geben, in einem 
Gottesdienst nicht nur den Reden zuzuhören, 
sondern mit Hilfe von musikalischer Beglei-
tung und Momenten der Stille, in Gedanken 
Gott näher als sonst zu kommen. „Die Leute 
wollen auch mal nur sitzen, hören und den-
ken“, erläuterte Pfarrer Herbert Lüdke kurz 
das Konzept. 
Dieses Mal übernahm die musikalische Lei-
tung ein in Steinbach bereits bekannter junger 
Musiker, Philip Faitz. Der erst 17-jährige Cel-
list, der gerade sein Abitur macht, nimmt an 
dem Programm „Musikmentoren für Hessen“ 
teil, und stellte als Teil der praktischen Übun-
gen, die dabei zu absolvieren sind, das Projekt 
„Faitz and Friends“ als Unterstützung dieses 
Tages auf die Beine. Neben Chopin und Vival-

di sollte Musik aus einem Musical und eigene 
Kompositionen des Freundes und Pianisten 
Aaron Ströher für einen Ausgleich zwischen 
klassischen und modernen Stücken sorgen.
Doch nach dem Gottesdienst war noch nicht 
Schluss mit Musik. Zu einem geselligen Ab-
schied mit Sektausschank und kleinen Lecke-
reien präsentierten Faitz und Cellist Clemens 
Mohr, der auch als Dozent bei „Musikmento-
ren für Hessen“ tätig ist, den Besuchern zwei 
E-Celli, auf denen sie unter anderem bekann-
te Stücke wie Coldplays „Viva la Vida“ oder 
Luis Fonsis „Despacito“ spielten. „Ich wollte 
schon immer ein Konzert selbst organisieren 
und vor allem für Eigenkompositionen kann 
das ja ein Sprungbrett sein“, erzählte Faitz 
zum Hintergrund der Veranstaltung. Auch die 
Arbeit mit seiner Patentante und Musikerin 
Ellen Breitsprecher, die ihm bei den Vorberei-
tungen zur Seite stand, bereitet ihm jedes Mal 
eine Freude. Zwar sei in Zukunft kein nächs-
tes großes Konzert geplant, doch wird man 
vom jungen Musiker und seinen Freunden in 
Zukunft sicher noch mehr zu hören bekom-
men.  

Den Kräutern in Feld 
und Wiese auf der Spur
Steinbach (stw). Der Wildkräuter-Tisch ist 
üppig gedeckt. Pimpinelle, Wiesen-Labkraut, 
Rot-Klee, Hundsrosen, Gundermann und so-
gar schon Holunderblüten lassen sich unter 
anderem aktuell sammeln. Heide Beyerle 
nimmt Interessenten mit auf ihre Wildkräuter-
Spaziergänge am Freitag, 26. Mai, 16. Juni 
oder 7. Juli. Los geht es um 9.30 Uhr – ohne 
Verkostung.  Am Sonntag, 2. Juli, startet sie 
ab 14 Uhr in Niederhöchstadt. Bei dieser Tour 
wird es auch eine Verkostung geben.  Alle 
Teilnehmer erhalten am Ende der Spaziergän-
ge gedruckte Informationen zu den Kräutern 
und Rezepten. Auch der Wald lädt uns zum 
Auftanken und Erholen ein. Waldbaden �ndet 
statt am Sonntag, 11. Juni, ab 15 Uhr im 
Steinbacher Stadtwald statt. Mehr Informati-
onen zu den Veranstaltungen sowie Anmel-
dung im Internet unter www.natoursinn.de 
oder unter 0173-8810158. 

Bonk gibt Einblicke in
die Kommunalpolitik
Steinbach (stw). Im Rahmen der Reihe 
„Steinbacher Horizonte“ der Volkshochschule 
(VHS) Hochtaunus dreht sich am Dienstag, 
13. Juni, ab 19 Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum St. Bonifatius alles um die Stein-
bacher Kommunalpolitik. Bürgermeister, Ma-
gistrat, Stadtverordnetenversammlung und 
Verwaltung agieren im Spannungsfeld zwi-
schen Politik und Verwaltung, Beschränkun-
gen und Spielräumen, Bestandswahrung und 
Zukunftsplänen. Nach einer Einführung wird 
Bürgermeister Steffen Bonk mit seinen Gäs-
ten ins Gespräch kommen. Fragen sind aus-
drücklich erwünscht. Interessierte können an 
diesem Abend die Themen diskutieren, die 
ihnen wichtig sind. Der Eintritt ist frei. Für 
Anmeldungen und weitere Informationen 
steht Heike Schwab unter 0174 -9598789 so-
wie das Serviceteam der VHS Hochtaunus 
unter 06171-58480 zur Verfügung.

Dinosaurier in
der Stadtbücherei
Steinbach (stw). Wer sagt, 
dass Dinosaurier furchtein�ö-
ßend sein müssen? Das Ge-
genteil beweist die nächste 
Vorlesestunde am Mittwoch, 
7. Juni, in der Stadtbücherei, 
Bornhohl 4. Von 15.30 bis 17 
Uhr hören kleine Bücher-
freunde ab drei Jahre eine Di-
nosaurier-Quatsch-Geschich-
te. Anschließend gibt es, wie 
immer, Mal- und Bastelspaß.

„Steinbach repariert“ früher
Steinbach (stw). Der Staubsauger verweigert 
seinen Dienst? Der CD-Player eiert? Für sol-
chen und ähnliche Probleme sind das Team 
von „Steinbach repariert“ die richtigen An-
sprechpartner. Die Ehrenamtlichen haben sich 
im Sinne der Nachhaltigkeit der Reparatur 
von Klein- und Haushaltsgeräten verschrie-
ben und helfen gern weiter.
Am Samstag, 3. Juni, kümmern sie sich wie-
der ab 10 Uhr im Stadtteilbüro Soziale Stadt, 
Wiesenstraße 6/ Ecke Untergasse um die 

schwierigen Fälle der Besucher. Annahme ist 
bis 12 Uhr. Beim Stadtfest, am Samstag, 10. 
Juni, wird die AG „Steinbach repariert“ am 
Stand der IG Nachhaltigkeit zu �nden sein. 
Daher �ndet der Reparaturtermin im Stadtteil-
büro ausnahmsweise bereits eine Woche frü-
her statt.
Bei Fragen können sich Interessierte per E-
Mail an hilfe@steinbach-repariert.de oder an 
das Stadtteilbüro Soziale Stadt unter 06171-
2078440 wenden. 

Heike Schwab bleibt Vorsitzende 
der Turn- und Spielvereinigung
Steinbach (stw). Nach drei Jahren Pandemie 
konnte die Turn- und Spielvereinigung (TuS)
wieder eine Jahreshauptversammlung in der 
Friedrich-Hill-Halle einberufen. Das Kolleg 
war bis auf dem letzten Platz besetzt.
Zuerst berichtete die Vorsitzende Heike 
Schwab über das vergangene Jahr. Bis zum 
31. Dezember 2022 hatte die TuS 749 Mit-
glieder, davon 275 Kinder und Jugendliche.
Diese Mitglieder wurden von 54 Übungslei-
tern beziehungsweise Trainern betreut. Trotz 
ihrer beru�ichen und familiären Belastung, 
nahmen sie sich viel Zeit. Für ihr ehrenamtli-
ches Engagement bedankte sich Heike 
Schwab, ebenso bei den ehrenamtlichen Vor-
standsmitgliedern, die auch im vergangenen 
Jahr viele Stunden für die TuS tätig waren.
Bei der Versammlung war ein wichtiger Punkt 
auf der Tagesordnung die Neuwahl des Vor-
stands. Als Vorsitzende wurde Heike Schwab 
in ihrem Amt bestätigt. Hans-Joachim Ha-

nusch und Mario Hund wurden von den An-
wesenden ebenfalls als Stellvertreter wieder-
gewählt. Neu im Vorstandsteam ist Patrick 
Thomsen, ebenfalls in der Rolle des Stellver-
treters. Die Kassenführung wird von Elke 
Heinze übernommen. Schriftführerin Marion 
Schönherr und Pressewartin Christine Lenz 
wurden ebenfalls für zwei Jahre gewählt. Tho-
mas Baumgart ist neuer Kassenprüfer.
Wie jedes Jahr stand auch die Ehrung für 
langjährige Mitgliedschaft im Vordergrund. 
Heide Schilling wurde für 55 Jahre und Gerda 
Zecha für 50 Jahre treue Vereinszugehörigkeit 
geehrt. Insgesamt 40 Jahre sind Filomena 
Hartmann, Margret Koschel und Riitta Schick 
nun schon bei der TuS Mitglied. Für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit wurden Volker Potwo-
rowski, Barbara Remke, David Reusch, Oli-
ver Rodenhäuser, Gisela Schmidt, Kurt 
Schmidt, Barbara Schütz und Brigitte Weiss 
ausgezeichnet.

Faeser besucht das Weinfest 
Steinbach (stw). Die Bundesinnenministerin 
Nancy Faeser wird am Samstag, 27. Mai, als 
Ehrengast beim alljährlichen Weinfest der SPD 
erwartet, das von 15 bis 22 Uhr auf dem Freien 
Platz statt�ndet. „Wir freuen uns sehr, dass 
Nancy Faeser unser Weinfest besuchen und ein 
kurzes Grußwort sprechen wird. Klar ist aber 
auch, unser Weinfest ist keine Wahlkampfver-
anstaltung. Nancy Faeser wird sich unter die 
Leute mischen und wer mit ihr ins Gespräch 
kommen möchte, hat die Gelegenheit dazu. Im 
Mittelpunkt steht – wie jedes Jahr – der Wein, 
die gute Laune und die Geselligkeit“, so Moritz 
Kletzka, Vorsitzender der SPD Steinbach. Die 
SPD freut sich, dass wieder zwei Winzer-Stän-

de Weine aus unterschiedlichen Regionen an-
bieten werden und der Essensstand erstmalig 
nicht von den Ehrenamtlichen der Partei selber, 
sondern einem Gastronom aus Weißkirchen 
betrieben werden wird. „Wir haben in den ver-
gangenen Jahren gemerkt, dass unsere Partei-
mitglieder zwar auch ganz gut Würstchen gril-
len können, erhoffen uns aber, dass ein Pro� es 
noch etwas schneller und besser hinbekommt. 
Und wir können verraten, dass es dieses Jahr 
unter anderem auch Pommes geben wird“, so 
Kletzka. „Wir laden alle Steinbacher sowie alle 
Menschen aus der Region herzlich ein, mit uns 
einen wunderbaren Tag zu verbringen und ei-
nen tollen Sommer einzuläuten.“

Trauertreff im 
Gemeindehaus
Steinbach (stw). Einen ge-
liebten Menschen zu verlie-
ren tut weh und  manchmal 
wiegt die Last so schwer auf 
unserem Herzen, dass wir 
nicht wissen, wohin damit. 
Oft �ndet die Trauer im All-
tag keinen Platz oder Betrof-
fene fühlen sich schlicht al-
lein und unverstanden. dann 
tut es gut, sich in einem 
Kreis von Menschen zu 
bwegen, denen es genauso 
geht. Dem will der Trauer-
treff der evangelischen St.-
Georgs-Gemeinde Gelegen-
heit geben und bietet daher 
jeden letzten Donnerstag  im 
Monat einen Trauertreff an. 
Am Donnerstag, 25. Mai, 
trifft sich die offene Gruppe 
wieder von 17 Uhr an im  
Gemeindehaus in der Unter-
gasse 29. Jeder ist willkom-
men, eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Abwechselnd 
werden sowohl Pfarrerin 
Tanja Sacher und Pfarrer 
Herbert Lüdtke beim Trauer-
treff anwesend sein und ste-
hen für Gespräche bereit.

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

FÜR SCHÖNE
TRÄUME!

Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft
im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 25 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !
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So sieht es aus, wenn der Chor von „Sing4Joy“ happy, also fröhlich ist. Das gleichnamige Lied 
von Pharell Williams macht auch den Zuhörern gute Laune. Foto: David Reusch

Auf Achterbahnfahrt der Gefühle
Steinbach (stw). Liebe, Liebeskummer, wah-
re Freundschaft und jede Menge Spaß an der 
Musik: Beim Konzert des Chors „Sing4Joy“ 
des Gesangverein Frohsinn am Sonntag, 14. 
Mai, ging es emotional richtig zur Sache. 
An diesem sonnigen Tag, der gleichzeitig 
auch Muttertag war, traf sich ein kleines aber 
feines Publikum um 17 Uhr im Bürgerhaus, 
um sich das neue Programm des Popchors an-
zuhören. Nach der Weltreise durchs „Winter-
wonderland“ im vergangenen Dezember 
nahm der Chor um Chorleiter Holger Pusinel-
li die Gäste diesmal mit auf eine Achterbahn-
fahrt der Gefühle. „Herzlich Willkommen und 
schön, dass Sie uns heute auf dieser turbulen-
ten Fahrt begleiten. Wir haben die ein oder 
andere Überraschung für Sie vorbereitet“, be-
grüßte Melanie Jell, die Vorsitzende des Ge-
sangvereins Frohsinn Bürgermeister Steffen 
Bonk, den Ersten Stadtrat Lars Knobloch, die 
ehrenamtliche Stadträtin Marion Starke und 
alle Anwesenden mit einem Augenzwinkern. 
Den Anfang machte der Song „Best Day of 
My Life“ der „American Authors“ aus dem 
Jahr 2013. Ein Lied, das die Menschen 
schlicht wieder glücklich machen solle. Wei-
ter ging es mit „Drivers License“ von Olivia 
Rodrigo, die in diesem Lied ihren Liebeskum-
mer verarbeitet und nebenbei damit die Spo-
tify-Charts gestürmt hat.
Gespickt mit vielen weiteren solcher interes-
santen Infos führten verschiedene Chormit-
glieder durch den kurzweiligen Abend. So 
entführte das nächste Lied „Fields Of Gold“ 
von Sting das Publikum in eine englische 
Landschaft des 16. Jahrhunderts aus goldenen 
Gerstenfeldern – und erinnerte sicher nicht 
wenige Chormitglieder an die zahlreichen 
Outdoor-Proben bei Sonnenuntergang wäh-
rend Corona, bei denen dieses Lied die ersten 
Male geübt wurde. Diese kleine Verschnauf-
pause währte allerdings nicht lange, denn im 
Anschluss stürmten im übertragenen Sinne 
die kleinen gelben Minions aus „Ich – einfach 
unverbesserlich“ den Saal und die Achterbahn 
durchfuhr ihren ersten Looping: Mit „Happy“ 
von Pharrell Williams brachten Chor und 
Band (Andreas Schlicht (Klavier), Jan Stein-

müller (Gitarre) und Eddy Davidko (Schlag-
zeug) Schwung und gute Laune ins Bürger-
haus. Aber wo Licht ist, ist auch Schatten – 
wenn man aber weit genug schaut, sieht man 
vielleicht schon den Silberstreif am Horizont. 
Die Sehnsucht nach dem Mädchen aus Ost-
berlin hielt mit Udo Lindenbergs Evergreen 
„Horizont“ Einzug mit einer wunderbaren 
Mehrstimmigkeit. Chorleiter Pusinelli stellte 
diese denn auch zunächst in den Fokus mit der 
Frage: Was macht Chor eigentlich aus? „Wir 
zeigen Ihnen das mal. Und vielleicht hören 
Sie ja aus den Stimmlagen eine heraus, die 
besonders gut zu Ihnen passen würde. Wir 
freuen uns immer über neue Gesichter“, for-
derte er das Publikum mit einem verschmitz-
ten Grinsen zum Zuhören auf. 
Danach folgten John Lennons Friedenshymne 
„Imagine“ und „Price Tag“ von Jessie J. In 
diesem schwungvollen Song ruft die Sängerin 
dazu auf, sich wieder auf das Wesentliche zu 
besinnen – „it‘s not about the money – es geht 
nicht nur ums Geld“. Vor dem Ende kam der 
zweite Looping: „Viva la Vida“ von Coldplay 
steckt voller Energie – revolutionärer Energie, 
denn das Lied lehnt sich an die Rede Ludwigs 
XVI. an, die er kurz vor seiner Hinrichtung 
während der französischen Revolution gehal-
ten haben soll. Schwere Kost soundgewaltig 
verpackt und mit Leidenschaft gesungen. Der 
Spaß am Singen war bei allen Liedern sicht-
bar – und wurde beim letzten regulären Song 
fast greifbar: Den Abschluss machte „You’ve 
Got A Friend In Me“ aus dem Film „Toy Sto-
ry“, bei dessen Schlusston sich die Sänger 
einmal fest knuddelten. „Wir sind über die 
vergangenen Jahre toll zusammengewachsen 
– Corona hat uns da eher zusammenge-
schweißt und wir haben einfach so viel Freu-
de am Singen“, so Jell. Zum Abschluss sang 
der Chor „Thank You For The Music“ von 
ABBA – und der gesamte Saal stimmte ein. 
Der nächste Auftritt von „Sing4Joy“ ist am 
10. Juni ab 16 Uhr beim Steinbacher Stadt-
fest. Zudem wird der gemischte Chor „LaMu-
sica“ sein Projekt „Sonne, Mond und Sterne“ 
am 2. Juli im Bürgerhaus aufführen. Mehr 
unter www.singen-steinbach.de

Neuer Internetauftritt der „brücke“
Steinbach (stw). „Wir organisieren helfen“, 
steht in großen Lettern auf dem Computer-
bildschirm. Darunter  stellt sich die Bürger-
selbsthilfe „die brücke“ vor und informiert die 
Besucher ihrer Webseite darüber, wer sie sind 
und was sie tun. Bereits im März konnte der 
Vorstand des Vereins den anwesenden Mit-
gliedern erste Einblicke in die neue Home-
page gewähren. Nun ist es endlich soweit und 
die Internetseite ist für jedermann unter der 
bisherigen Adresse www.bruecke-steinbach.
de abrufbar.
Nach über 20 Jahren war es an der Zeit sich an 
die Homepage zu wagen und sie auf einen ak-
tuellen Stand zu bringen – darüber waren sich 
die Vereinsmitglieder einig. In mühevoller Ar-
beit hat sich eine Arbeitsgruppe unter Leitung 
der stellvertretenden Vorsitzenden Gabriele 
Eilers neue Texte, übersichtliche Navigations-
menüs und ein ansprechendes Layout über-
legt. „Auch externe Besucher sollen ‚hängen‘ 
bleiben und dazu angeregt werden weiterlesen 
zu wollen“, beschreibt Tanja Dechant-Möller, 
die als Beisitzerin im Vorstand des Vereins 
fungiert, das neue Konzept. 
Schriftführerin Kerstin Hund fügt hinzu: 
„Wir möchten damit auch potenzielle neue 
Mitglieder ansprechen und unseren Selbsthil-
feverein so erfolgreich in die Zukunft füh-

ren.“ Die Themen der Internetseite sind über-
sichtlich in einzelne Rubriken sortiert. Als 
Beispiel �nden Besucher unter dem Menü-
punkt „Geben und Nehmen“ alle Hilfeleis-
tungen, die von den „brücke“-Mitgliedern 
ehrenamtlich angeboten werden. Wer Mit-
glied bei der „brücke“ ist, kann bei Bedarf 
Hilfe in Anspruch nehmen.
Etliche Punkte konnten Dank der jahrelangen 
P�ege von der „alten“ Seite auf die „neue“ 
Seite übernommen werden, teilt die Arbeits-
gruppe mit, die sich mit der Umgestaltung 
befasst hat. Selbstverständlich gibt es aber 
auch Neuerungen. So wurde auf der Startseite 
rechts unten ein Kalender eingerichtet, der die 
nächsten Termine und wiederkehrende Veran-
staltungen, wie beispielsweise den monatli-
chen Spaziergang, die Spieleabende, die Kaf-
fee-Nachmittage oder die Vortragsreihe au�is-
tet. Unter der Rubrik „Mitmachen“ können 
sich Interessierte darüber informieren, wie sie 
Mitglied werden, sich einbringen und selbst 
Hilfe in Anspruch nehmen können. 
Haben Sie Lust auf eine virtuelle Reise durch 
die skandinavischen Länder? Das Ehepaar 
Strutz wird unter der Rubrik „Projekte“ in 
der Kategorie „brücke unterwegs“ regelmä-
ßig von ihrer Reise mit ihrem Wohnmobil 
berichten.

Zwei neue Musikabende
bei „Steinbach Open Air“
Steinbach (stw). Schon bald  startet Stein-
bach  in den Sommer und mit ihm beginnt 
auch die Programmreihe „Steinbach Open 
Air“. Neun Wochen lang, genauer gesagt vom 
1. Juli bis zum  3. September, erwartet die 
Steinbacher zahlreiche Freizeitangebote.
Veranstaltet werden sie nicht nur von der 
Stadt sondern auch von Vereinen, der Kirche, 
den Parteien und anderen Institutionen. Über 
40 Veranstaltungen und Aktionen laden im 
Stadtgebiet zum Mitmachen, Zuhören und 
Dabeisein ein – zum Beispiel am Hotel „Zum 
Brunnen“, auf dem Saint-Avertin-Platz, im 
Thüringer Park, in der Altkönighalle bis hin 
zu den Wiesen in der Steinbachaue nahe dem 
Weiher, wo unter freiem Himmel das Open-
Air-Kino zu genießen sein wird. Für Klein 
und Groß, Alt und Jung, ist etwas dabei. Ein 
neuer Veranstaltungsort wird in diesem Jahr 
mit dem „Höck’schen Hof“ in der Untergasse 
hinzukommen. 
Das diesjährige Sommerprogramm bietet Mu-
sik, Tanz und geselliges Beisammensein. 

„Wieder dabei sind unter anderem die belieb-
ten Programmpunkte Wochenmarkt-Brunch, 
Open-Air-Kino, Familientag, Boule im Park, 
Kindervorlesestunde, Seniorennachmittage, 
Rathauskonzert und vieles mehr. Neu im Pro-
gramm sind zwei große Musikabende mit 
Livemusik der ‚Eine Band namens Wanda‘ 
mit Hits aus der Top 40, Mallorca-Hits, Neue 
Deutsche Welle, Schlager bis hin zu Rock so-
wie mit DJ Rico mit ‚Das Beste der 70er bis 
heute‘. Mein Dank gilt allen beteiligten Ko-
operationspartnern und einzelnen Akteuren, 
ohne deren Bereitschaft zur Teilnahme ein 
solch großes Angebot nicht möglich wäre“, so 
Bürgermeister Steffen Bonk. 
Das komplette Programm sowie weitere In-
formationen �nden Interessierte ab Juni auf 
der städtischen Homepage unter www.stadt-
steinbach.de sowie auf Plakaten und Flyern. 
Fragen beantwortet die städtische Mitarbeite-
rin Simone Färber per E-Mail an veranstal-
tung@stadt-steinbach.de oder telefonisch un-
ter 06171-700013. 

HSG D-Jugend feiert Einzug in A-Liga

Nachdem sie die letzte Saison als Gruppensieger der B-Liga abschloss, wollte sich das neu 
formierte Team, bestehend aus den Jahrgängen 2011 und 2012 Anfang Mai für die Bezirk-
soberliga quali�zieren. Dieses Quali�kationsturnier in Wiesbaden kam jedoch noch zu früh 
für die neu zusammengestellte Mannschaft. Letztendlich konnte sich das Team den vierten 
Platz sichern und durfte somit ein weiteres Turnier für die Quali�kation der Bezirksliga A 
bestreiten. Am Muttertag war es dann soweit und die D-Jugend stellte sich in einem sehr 
spannenden Turnier den Mannschaften aus Eltville und Münster II. Nachdem Münster II mit 
10:5 besiegt wurde, fehlte gegen Eltville die Kraft und das Team aus dem Taunus ging mit 
einem Unentschieden vom Platz. Am Ende des spannenden Turniers schaffte es D-Jugend 
knapp – mit einem Tor Vorsprung – den Sieg zu holen und feiert somit den Einzug in die A-
Liga. „Ein tolles Muttertagsgeschenk“, wie sich alle mitgereisten Eltern, die kräftig mit�eber-
ten, einig waren.„Auf den Rundenstart im September werden wir uns durch Turniere und 
Trainingsspiele gut vorbereiten und dabei auch weiterhin die Kinder individuell und auch als 
Mannschaft weiterentwickeln“, so der Trainer. Wer Lust auf Handball bekommen hat, kann 
jederzeit zum Probetraining vorbeischauen. Weitere Informationen dazu auf der Homepage 
des Vereins unter www.hsg-skg.de. Foto: HSG

Spielzeug-Leihstation ist frühlings�t
Frühjahrsputz ist eine geläu�ge Praxis, ein 
Haus beziehungsweise eine Wohnung im 
Frühjahr gründlich zu reinigen. Mit steigen-
den Temperaturen nimmt die Nutzung der 
Spielplätze zu. Eine gute Gelegenheit auch 
den Bestand an frei nutzbaren Spielsachen in 
den Spielzeug-Leihstationen auf den städti-
schen Spielplätzen im Obstgartenviertel in der 
Königsteiner Straße sowie neben der Sport-
halle der TuS zu überprüfen und �t für die 
neue Saison zu machen. Leider musste eini-
ges an Sandspielzeug, insbesondere Schau-
feln, witterungsbedingt ausgetauscht werden. 
„Toll wäre es, wenn uns noch ein paar weitere 
Sandkastenspielsachen zur Verfügung gestellt 
würden als Ersatz für Defektes.“, wünscht 
sich Tanja Dechant-Möller von „#Wirsind-
Steinbach“. „Sicher hat die ein oder andere 
Familie nicht mehr benötigte spielplatztaugli-
che Spielsachen zu Hause, weil die Kinder 
größer geworden sind oder andere Interessen 
haben“, Dechant-Möller weiter. „Die Spen-
den können direkt in die gekennzeichneten 
Leihstationsboxen abgelegt werden“, ergänzt 
Naila Janjua, die Patin der Station in der 
Obergasse, die sich auch in der IG „Familien“ 
als stellvertretende Sprecherin engagiert. „Die 
Kinder würden sich auch über einen Aus-
tausch des defekten Bobbycars dort freuen.“ 

Uschi Schöberl und Olga Kivrakidou stehen 
als weitere Leihstation-Patinnen für Rückfra-
gen zur Verfügung. Bei dieser Gelegenheit 
möchten die Paten noch mal bitten, die be-
nutzten Spielsachen wieder aufzuräumen.
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Apfelweinverkostung unterm Maibaum
Auch dieses Jahr hat der Vereinsring Obersted-
ten einen stattlichen Maibaum am Stedter Äp-
pelpark aufgestellt. Die hohe Birke wurde in 
Absprache mit Revierförster Luis Kriszeleit 
sowohl persönlich ausgesucht als auch ge-
meinschaftlich geschlagen. Und auch den 
Kranz mit bunten Bändern hat der Vorstand 
mit viel Liebe und Freude selbst geschmückt. 
Der Maibaum ist ein lieber Gruß an die 
Oberstedter Bürger und stimmt farbenfroh auf 
den kommenden Sommer ein. Und auf die 
traditionelle Apfelweinverkostung in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturzentrum „Alte Wa-
che“ Oberstedten, die  am P�ngstsonntag, 28. 
Mai, ab 12 Uhr statt�ndet. Die Veranstaltung 
an der „Alten Wache“ in Oberstedten, Pfarr-
straße 1, soll ein Treffpunkt für Familien und 
Freunde des Apfelweins sein. Höhepunkt 
wird die Apfelweinverkostung von verschie-
denen Oberstedter Stöffchen mit anschließen-
der Prämierung sein. Jeder, der das National-
getränk der Hessen mag , und Lust hat, die 
unterschiedlichen Geschmacksnoten der 
Oberstedter Kelterer kennenzulernen, kann 
mitmachen und seinen ganz persönlichen Fa-
voriten wählen. Der Gewinner-Apfelwein 
wird dann traditionell zur Eröffnung der Sted-
ter Kerb am Freitag, 14. Juli, ausgeschenkt. 
Außer gegrillten Würstchen und Pommes so-
wie Kaffee und Kuchen ist bei der Apfelwein-
verkostung natürlich auch für alkoholfreie 
Getränke gesorgt. Der Vorstand des Vereins-
rings Oberstedten  und die „Alte Wache“ freu-
en sich, endlich viele Oberstedter wieder per-
sönlich zu treffen. Foto: Vereinsring

Radtouren zur Nidda mit dem ADFC
Oberursel (ow). Am Pfingstwochenende 
zweimal runter zur Nidda und zurück. Das 
sind die nächsten kostenlosen geführten Rad-
touren des ADFC Oberursel/Steinbach für 
Mitglieder und interessierte Radfahrer am 
kommenden Wochenende.
Am Samstag, 27.Mai, gibt es eine Halbtages-
tour von etwa 30 Kilometern am Erlenbach 
zur Nidda bis zum Alten Flugplatz Bonames 
und zurück über die Felder. Treffpunkt ist um 

13 Uhr am Bahnhof Oberursel. Weitere Infos 
bei Tourenleiter Rainer Kroker unter Telefon 
0171-3878437. Am Sonntag, 28. Mai, folgt 
eine Halbtagestour von etwa 30 Kilometern 
über Steinbach zum Anglerheim in Nied mit 
einem idyllischen Blick auf die Nidda. Zu-
rück geht es über Heddernheim.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Bahnhof 
Oberursel. Weitere Infos bei Tourenleiterin 
Trudi Heß unter Telefon 0152-55280490.

Terminverschiebungen 
in der Abfallentsorgung
Oberursel (ow). Wegen des Feiertags am 
P�ngstmontag kommt es zu Terminverschie-
bungen bei der Rest- und Biomüllabfallabfuhr 
sowie bei der Altpapier- und Wertstoffsamm-
lung („gelber Sack“). Die Abholtermine ver-
schieben sich jeweils um einen Tag. Die Än-
derungen sind im Abfallkalender 2023 rot 
gekennzeichnet. Weitere Informationen zum 
Themenbereich Abfall gibt es bei der städti-
schen Abfallberatung, Telefon 06171-502300, 
beim BSO, Telefon 06171-704300 oder im 
Internet unter www.bso-oberursel.de. Dort 
lassen sich Terminänderungen auch über den 
Abfallkalender oder die BSO-App abrufen.

Dienstagskino
Oberursel (ow). Im Diens-
tagskino am 30. Mai um 20 
Uhr in der „Portstrasse“, 
Hohemarkstraße 18 wird ein 
überzeugendes Drama ge-
zeigt, das eindringlich einen 
an Depression erkrankten 
Teenager und seine Familie 
begleitet (USA 2022). Der 
Eintritt kostet vier Euro bei 
freier Sitzplatzwahl, eine 
Reservierung ist nicht nötig. 
Der Filmtitel kann unter Te-
lefon 06171-636930 oder 
per E-Mail an portstrasse@
oberursel.de erfragt werden.

Führung durch Klinik 
Oberursel (ow). Zur Führung „Klinik Hohe 
Mark“ sind Interessierte für Freitag, 26. Mai, ein-
geladen. Gottfried Cramer, Referent für Öffent-
lichkeitsarbeit der Klinik, erzählt über die Ent-
wicklungsgeschichte der Siedlung „Hohemark“ 
und über die Arbeit des Oberurseler Krankenhau-
ses für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik. Start ist um 14 Uhr an der Endhaltestelle 
der U3 „Hohemark“, die Führung endet gegen 16 
Uhr. Die Kosten betragen fünf Euro pro Person.

Altstadtmarkt
Oberursel (ow). Der wöchentliche Altstadt-
markt lädt für Samstag, 27. Mai, von 9 bis 16 
Uhr auf den Marktplatz zum Einkaufen und 
Verweilen ein. Für die musikalische Stimmung 
sorgt der Singer Songwriter Hayo Demmig. Er 
präsentiert Musik aus Pop, Rock und Reggae, 
so dass es sich am P�ngstsamstag prima im 
Liegestuhl auf dem Marktplatz aushalten lässt. 
Der Altstadtmarkt pausiert am darauffolgenden 
Samstag, 3. Juni, wegen des Brunnenfests.

Dr. Frank Spiegelberg

Fachzahnarzt für Oralchirurgie, 

Zertifizierung Implantologie (BDIZ)

Dorian Karnaus

Zahnarzt, Weiterbildungsassistent

für Oralchirurgie 

Dr. Tobias Kleinert

Zahnarzt, Weiterbildungsassistent für

Oralchirurgie 

Dr. Dr. Wolfgang Kater & Kollegen MVZ GmbH
Zeppelinstraße 24, 61352 Bad Homburg

06172 -17 10 60 | info@dysgnathie.de

„Wir retten Zahnimplantate“
Dr. Frank Spiegelberg über neue Verfahren in der Implantologie.

Implantologischen Abteilung

• 3D-Implantologie /

   Navigierte Implantologie

• Keramik-Implantate 

• 3D-Knochenaufbau 

• Mukogingivalchirurgie 

Besonderheiten

• 3D-Röntgen (DVT) & Intraoral-Scan 

• Knochenblockaugmentation nach

   Prof. Khoury (Schalentechnik) 

• Perimplantitistherapie mit GalvoSurg 

• Atraumatische Zahnextraktion mit

   Benex-Extraktor 

• Narkose/Sedierung

LEISTUNGSSPEKTRUM 

Herr Dr. Spiegelberg, Sie sind Fach-
zahnarzt für Oralchirurgie und der 

Berater der Abteilung für Implantologie 
in dem Medizinische Versorgungszentrum 
Dr. Dr. Kater und Kollegen. Welchen neu-
en Schwerpunkt hat dieses MVZ in Bad 
Homburg?

DR. SPIEGELBERG:
Man kennt die Praxis Dr. Dr. Kater als eine 
Fachpraxis für Dysgnathie-Chirurgie mit 
klini-schem Anschluss, die sich auf mi-
nimalinvasive Operationstechniken spe-
zialisiert hat. Im Jahr operieren wir etwa 
500 Patienten – mit sehr stabilen Lang-
zeitergebnissen. Das liegt nicht nur an der 
langjährigen Erfahrung, sondern auch an 
unserer personellen wie technischen Aus-
stat-tung. In der Oralchirurgischen Abtei-
lung arbeiten wir zum Beispiel mit chirur-
gisch topausgebildeten Zahnärzten. Durch 
meine implantologische Expertise wird die 
Leistung des MVZs um das gesamte Spekt-
rum der fortgeschrittenen Zahnimplantolo-
gie und damit einer neuen Kernkompetenz 
erweitert. Die fachliche Vervollkommnung 
und Ergänzung der implan-tologische 
Kompetenz durch den Zusammenschluss 
aller oralchirurgisch tätigen Zahnärzte zu 
einem “Implantat Team” ist ein wesentli-
cher Teil meiner Strategie.

Was macht Ihr Behandlungskonzept
so besonders?

DR. SPIEGELBERG:
Seit einigen Jahren hat die detaillierte 
räumliche Beurteilung der anatomischen 
Strukturen durch das 3D-Röntgen (Digi-
tale Volumen Tomographie) Einzug in die 
Zahnmedizin gefunden. Diese dreidimen-
sionale Bildgebung bietet Vorteile bei der 
Vermeidung von Verletzungen wichtiger

anatomischer Strukturen wie Nerven, Gefä-
ße und Nasennebenhöhlen u.ä. in der den-
talen Implantologie.

Diese sogenannten DVT-Aufnahmen sind 
wichtig bei speziellen Therapiekonzepten 
der navigationsgestützten Implantation 
z.B. mit bei Sofortversorgung von Implan-
taten und komplexen interdisziplinären 
Therapiekonzepten wie das Konzept eines  
sofortigen festsitzenden Zahnersatzes bei 
zahnlosen Patienten. Für das Einbringen 
der Implantate nutzen wir extrem präzise 
Navigationsschablonen. Damit machen wir 
die Eingriffe schonender, kürzer, sicherer 
und genauer.

Dieses von uns standardisiert angewand-
te Verfahren bei der navigationsgestützten 
Implanto-logie, bietet eine maximale Si-
cherheit und sorgt für das geringstes Risiko 
einer Komplikation. Der gesamte Workflow 
von der 3D Diagnostik über die digitale Im-
plantatplanung und die navigierte Implan-
tation erfolgt in unserem Hause.

Was ist GalvoSurge? 

DR. SPIEGELBERG:
Durch GalvoSurge, ein neues Verfahren, 
mit dem entzündete Implantate – selbst 
an schwer zugänglichen Stellen – gereinigt 
werden können. Denn: Zwischen Implan-
tatschraube und umgebendem Gewebe 
können durch Bakterienbeläge Entzündun-
gen entstehen. Diese haben bis-lang häufig 
zum Verlust des Implantats geführt. Das 
neue Verfahren befreit über eine Elektro-
lyse das Implantat in nur wenigen Minu-
ten vom Biofilm, sodass man ergänzend 
zur Behand-lung selbst bereits entstandene 
Knochendefekte wieder regenerieren kann. 
Damit sind wir vor allem auch “Spezialisten 
im Retten von Implantaten”.

Was ist GalvoSurge? 

DR. SPIEGELBERG:
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Zwei Stunden Schlaf pro Hessen-Nacht
Oberursel. Der Hessentag war seine größte 
Herausforderung und gleichzeitig das ein-
drucksvollste Erlebnis in Diensten der Stadt. 
Udo Keidel-George, Geschäftsbereichsleiter 
Kultur, Sport, Internationales und Marketing, 
sagt Ende Mai leise Servus zum Leben der 
vergangenen 15 Jahre. Zum Abschied sprach 
er mit der Oberurseler Woche über bewegte 
und bewegende Zeiten. Das Gespräch führte 
Jürgen Streicher.

Sie haben am 1. Mai 2008 bei der Stadt ange-
fangen, am „Tag der Arbeit“. War das weg-
weisend für die folgenden 15 Jahre?
Udo Keidel-George: Kultur- und Sportevents 
�nden häu�g abends, an Wochenenden und 
Feiertagen statt. Es war ein guter Einstieg mit 
einem tollen Event, mit dem Radklassiker 
„Rund um den Henninger-Turm“ und dem 
Altstadt-Duathlon. Mit Überstunden muss 
man in diesem Metier immer rechnen.

15 Jahre Sport und Kultur, Internationales 
und Marketing: Was waren die Highlights?
Keidel-George: Ein absolutes Highlight war 
der Hessentag im Jahr 2011. Das beeindruckt 
mich bis heute. 

Oberursel hat am großen Rad gedreht, die 
Vorbereitungen liefen schon, als Sie eingestie-
gen sind. War der Hessentag tatsächlich Aus-
löser für Ihre Bewerbung?
Keidel-George: Ja, ich hatte größere Kultur-
veranstaltungen organisiert, aber ein solches 
Event wie der Hessentag war eine neue Her-
ausforderung.

Und wie war das so?
Keidel-George: Sehr spannend.

Wer hat dabei mehr die Strippen gezogen, die 
Stadt als Ausrichter oder das Land Hessen?
Keidel-George: Die Teamarbeit mit der 
Staatskanzlei war nicht immer einfach. Es 
dauerte einige Zeit, bis alle Projekte auf Au-
genhöhe, kooperativ und kollegial bearbeitet 
wurden. Wir waren da als Stadt bei vielen 
Themen schon sehr selbst- und kostenbe-
wusst. Daran musste sich die Staatskanzlei 
erst gewöhnen. Am Ende wurde es ein absolut 
erfolgreicher Hessentag.

Mit dem Hessentag kamen Menschenmassen 
in die Stadt. Wie haben Sie die zehn Hessen-
Tage plus Vor- und Nachspiel erlebt?
Keidel-George: Ein einmaliges Erlebnis! Mit 
wenig Schlaf!

Zwei Stunden Schlaf pro Nacht, das ist nicht 
viel. Hört sich nach Arbeit am Limit an.
Keidel-George: Es war Arbeit am absoluten 
Limit, es ist nicht einfach, so viel Verantwor-
tung zu haben. Ich war immer froh, dass alles 
gut organisiert und ohne Zwischenfälle abge-
laufen ist. Ausnahme war nur die „Just White 
Party“ mit Partner FFH und über 50 000 Be-
suchern in der Hessentags-Arena. Da waren 
wir alle froh, als die Veranstaltung in der 
Nacht zu Ende ging.

Wieviel Hessentag hält ein Mensch aus?
Keidel-George: Den Hessentag einmal im 
Leben zu organisieren! Ich habe sehr viel da-
bei gelernt.

Der Hessentag hat die Stadt und ihre Men-
schen verändert. Das wurde fast wie ein Man-
tra wiederholt. Ist das so?
Keidel-George: Ich glaube, sehr viele Ober-
urseler sind heute noch stolz darauf, einen so 
erfolgreichen Hessentag mit vereinten Kräften 
und vielen Ehrenamtlichen hinbekommen zu 
haben. Das hatten uns viele vorher nicht zuge-
traut. Es wird auch einmalig bleiben, dass 
Bands wie „Linkin Park“, „Brian Adams“, 
„Scorpions“, „Roxette“, „BAP“ und andere 
hier Station gemacht haben.

Was ist außer hohen Schulden geblieben vom 
verklärten Sommer 2011?
Keidel-George: Die Stadt hat sehr im Bereich 
Nachhaltigkeit und positiver Wahrnehmung in 
der Region profitiert. Die Themen gute 
ÖPNV-Anbindung, hohe Lebensqualität im 
„Tor zum Taunus“, attraktiver Wirtschafts-
standort und Internationalität wirken heute 
noch positiv.

Hat die Stadt also wirklich pro�tiert?
Keidel-George: Es sind viele Gelder durch 
den Hessentag nach Oberursel ge�ossen, dies 
hat einen starken Schub in der Stadtentwick-
lung ausgelöst.

Selbstbewusstsein und Gemeinschaftsgefühl?
Keidel-George: Viele Menschen in der Stadt 
sind stolz auf das Erreichte. Dies wirkt bis 
heute fort, Oberursel wird als lebenswerte und 
lebendige Stadt mit viel Kulturangebot und 
intaktem Vereinsleben wahrgenommen. Und 
das Netzwerk Bürgerengagement (NBO) ist 
entstanden.

Es wurde am großen Rad gedreht, jetzt ist die 
Zeit des Jammerns gekommen. Wie steht es um 
Sport, Kultur und Gesellschaft in der Stadt?
Keidel-George: Wir müssen um Finanzmittel 
für Kultur als „freiwillige Leistung“ kämpfen. 
Eine Stadt ohne Kulturangebote ist eine leblo-
se Stadt. Kultur ist wichtig für ein funktionie-
rendes Gemeinwesen und stärkt die Identi�ka-
tion. Vielfältige Kulturarbeit hilft bei Stärkung 
von Pro�l und Image der Stadt und erzeugt ein 
starkes Wir-Gefühl in der Stadtgesellschaft.

„Das Theater im Park pausiert 2023“. Die 
Überschrift auf der KSfO-Homepage verheißt 
nichts Gutes. Was weg ist, ist oft ganz weg.
Keidel-George: Nein, das sehe ich nicht so. 
Der TiP- Ausschuss hat sich diese Entschei-
dung nicht leicht gemacht. Die Kosten im Be-
reich Logistik sind einfach zu stark angestie-
gen, es müssen neue Wege der Finanzierbar-
keit gefunden werden. Ein immer weiter so 
konnte es nicht geben.

Sind die Kosten aus dem Ruder gelaufen? Be-
deutet ein De�zit von 30 000 Euro in 2022 das 
Aus für das Open-Air-Theater?
Keidel-George: Wir versuchen, durch die 
Schaffung eines soliden Finanzierungskon-
zepts diese tolle Amateur-Bühne auch in Zu-
kunft zu erhalten. Auch die Zusammenarbeit 
mit der Klinik Hohe Mark und den Vereinen 
soll fortgesetzt werden. Deshalb brauchen wir 
Sponsoren.

Neues Konzept, �nanziell gesündere Füße, 
wie könnte das aussehen?
Keidel-George: Bessere Auslastung der 
Spielstätte und mehr Sponsoren. Eventuell 
Verkürzung der Spieldauer von sechs auf vier 
Wochen.

Was wäre ein „zeitgemäßes Konzept“?
Keidel-George: Klassiker und zeitgemäße 
Themen, die mehr jüngeres Publikum anspre-
chen. Deshalb p�egen wir die Zusammenar-
beit mit der Hochtaunusschule bei Bühnen-
bild und Plakat. Und wir müssen Menschen 
aus der Region und den Theaterverein wieder 
aktiver in das Spielgeschehen integrieren.

Also in diesem Sommer Pop-up-Theater vor 
dem Rathaus statt TiP – Theater im Park?
Keidel-George: Unter dem Motto „Kultur für 
Alle“ und kostenfrei. Open-Air darf nicht feh-
len.

Auf was dürfen sich Theaterfreunde hoffen?
Keidel-George: Auf eine spritzige Musical-
Komödie.

Frau Runge hat bei Ihrem Abschied gesagt, 
Sie seien ein „unheimlicher Netzwerker, der 
Menschen mitnimmt“. Wie sehen Sie sich?
Keidel-George: Ich bin gerne unter Men-
schen und arbeite sehr gerne im Team mit an-
deren zusammen. Im Rathaus und beim Kul-
tur- und Sportförderverein Oberursel (KSfO) 
arbeiten unglaublich engagierte und kreative 
Menschen. Das macht Spaß, und dies versu-
che ich auch gegenüber all unseren Partnern 
zu vermitteln und diese von unseren Kulturan-
geboten zu überzeugen.

Funktioniert das einst wegweisende Konstrukt 
von Kultur- und Sportförderung unter dem 
Dach eines Vereins noch wie erhofft?
Keidel-George: Ich weiß, dass uns viele an-
dere Kommunen für das Konstrukt des KSfO 
beneiden. Wir fördern in jedem Jahr über un-
seren Wirtschaftsplan etwa 80 Sport- und Kul-
turveranstaltungen in der Stadt, dabei gilt der 
„Orscheler Sommer“ als eine Veranstaltung. 
Und wir veranstalten selbst. Ich �nde, das 
kann sich mit dem kleinen städtischen Zu-
schuss sehen lassen.

Reichen dazu die städtischen Mittel?
Keidel-George: Es gelingt uns, mit einem 
sehr kleinen Budget ein ganzjähriges gutes 
Kulturprogramm in Kooperation mit vielen 
Vereinen und Institutionen zu gestalten. Jede 
�nanzielle Kürzung würde uns sehr hart tref-
fen.

Ist die Finanzierung der wichtigen Projekte im 
Zeichen klammer Kassen gesichert?
Keidel-George: Nein. Es werden sicher viele 
Veranstaltungen auf dem Prüfstand sein.

„Sein Steckenpferd waren und sind sicher 
auch zukünftig die Städterpartnerschaften“, 
hat die Bürgermeisterin auch gesagt. Braucht 
man das noch außer für nette Dienstreisen?
Keidel-George: Durch den Krieg in der Uk-
raine und die vielen Diskussionen in einer oft 
uneinigen EU wird doch deutlich, wie wichtig 
und bedeutsam internationale Arbeit und da-
mit auch städtepartnerschaftliche Arbeit ist. 
Frieden ist nur durch ein gegenseitiges ver-
ständnisvolles internationales Miteinander 
möglich. Dies gilt es zu p�egen und sich mit 
gegenseitiger Achtung und Respekt zu begeg-
nen. Hierfür müssen wir junge Menschen be-
geistern.

Welches ist Ihre Lieblingspartnerstadt?
Keidel-George: Ich war gerade in Epinay und 
habe mich von langjährigen Kooperations-
partnern verabschiedet. Das war sehr emotio-

nal und bewegend. Im Laufe der Jahre sind 
intensive Freundschaften entstanden, mit Epi-
nay arbeiten wir als Stadt fachlich am inten-
sivsten zusammen. Ich bin auch sehr stolz 
darauf, dass es in der Vergangenheit gelungen 
war, in Lomonossow eine Tagesstätte für be-
hinderte Menschen aufzubauen. Das gab es 
dort vorher nicht, und die Tagesstätte hat bis 
heute viel zur Integration von Menschen mit 
Behinderung in Lomonossow beigetragen.

Was wird aus den Kontakten nach Gioia del 
Colle? Da scheint Funkstille zu herrschen, 
seit die neue Bürgermeisterin im Amt ist.
Keidel-George: Gioia del Colle hat nach wie 
vor Interesse an einer Partnerschaft. Das wei-
tere Vorgehen sollte daher politisch abge-
stimmt und entschieden werden. Neue Part-
nerschaften machen nur Sinn, wenn diese 
durch alle politischen Parteien getragen wer-
den.

Der IB war lange Ihre beru�iche Heimat. 
Dort haben Sie Musik mit den Klienten ge-
macht. Was ist aus dem speziellen Projekt und 
dem Musiker Udo Keidel-George geworden?
Keidel-George: Die Band „Satisfactory“ hat 
über 20 Jahre zusammengespielt. Als integra-
tive Band waren wir auch international sehr 
erfolgreich. Die Band war ein guter Imageträ-
ger für das Thema Inklusion und ist dafür 
auch mit der Bürgermedaille der Stadt Ober-
ursel ausgezeichnet worden. Meine Gitarre 
werde ich jetzt auf jeden Fall wieder mehr in 
die Hand nehmen können. Dazu hatte ich in 
den vergangenen Jahren einfach zu wenig 
Zeit.

Noch mal zum Thema Geld. Kein TiP mehr, 
die sehr gut angekommenen Bildhauer-Sym-
posien waren nach dem Hessentag schnell am 
Ende. Hat man sich da übernommen?
Keidel-George: Wir könnten noch einige ver-
lässliche Sponsoren gut gebrauchen. Dann 
sind auch solche Veranstaltungen wieder 
durchführbar.

Dafür gibt’s jetzt ein Kulturcafé Windrose, der 
KSfO gehört dem Trägerverein an. Ein schö-
ner Abschluss für Ihre Arbeit in der Kulturar-
beit?
Keidel-George: Ja, an diesem Projekt haben 
wir sehr intensiv gearbeitet und sind stolz da-
rauf, dass dies mit den anderen Partnern im 
Trägerverein so erfolgreich gelungen ist. Ich 
freue mich jeden Tag über dieses Kulturpro-
jekt und werde mich zukünftig dort sicher eh-
renamtlich engagieren.

Was wäre ein Traumprojekt für Sie?
Keidel-George: Der Aufbau eines überregio-
nal bekannten Open-Air-Rockwochenendes in 
Oberursel mit europaweit bekannten Bands 
und guten �nanzkräftigen Sponsoren und gu-
ten und professionellen Medienpartnern.

Gab es auch Albtraumprojekte?
Keidel-George: Nein, zum Glück nicht, aber 
schon einige schla�ose Nächte.

Ihre größte Herausforderung?
Keidel-George: War sicher als Veranstaltung 
die Planung und Durchführung des Hessenta-
ges.

Und, gehen Sie mit Zufriedenheit?
Keidel-George: Ich gehe sehr zufrieden und 
freue mich auf die neue Lebensphase mit drei 
Enkeln. Ich werde jetzt Zeit haben, mit meiner 
Frau zu reisen und freie Zeit mit ihr gemein-
sam zu genießen. Und ich werde bestimmt im 
Oberurseler Kulturleben ehrenamtlich sicht-
bar bleiben.

Mehr Zeit als bisher kann Udo Keidel-George in Zukunft mit seiner Frau Uta und mit seiner 
Gitarre verbringen. Fotos: js

Seit über 15 Jahren ist das Rathaus das Ar-
beitsquartier von Udo Keidel-George.

unter

Internet
... und zusätzliche
                Artikel im

taunus-nachrichten.de
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Einblick in die römische Kochkunst
Hochtaunus (how). Es ist im Römerkastell 
Saalburg schon Tradition, dass sich am 
P�ngstsonntag, 28. Mai, und am P�ngstmon-
tag, 29. Mai, jeweils von 10 bis 17 Uhr alles 
um die antike Esskultur dreht. Wer mit der 
römischen Küche vertraut ist, kennt „More-
tum“, einen Frischkäse mit vielen Kräutern, 
oder „Puls“, den römischen Getreideeintopf. 
In diesem Jahr soll der zeitliche Horizont er-
weitert und der Blick auch auf die Epochen 
vor und nach den Römern gelenkt werden: 
Woher stammen die frühesten Nachweise für 
das Bierbrauen, wie kocht man eigentlich 
ohne Kochgeschirr in einer Kochgrube und 
welche Rezepte für Krapfen und andere Le-
ckereien gibt es aus dem Mittelalter? 
Welche Zutaten in dieser Zeit allgemein ge-
läu�g waren und wie schwierig es ist, Koch-
rezepte von damals zu entschlüsseln, kann 
man hier erfahren – und auch, ob das Ganze 
auch schmeckt. Die römische Küche ist 
selbstverständlich auch in vielerlei Form ver-
treten – Brot aus dem Lehmkuppelofen, Ton-
töpfe über dem offenen Feuer und das Modell 
einer römischen Weinkelter werden bei dieser 
Veranstaltung im Einsatz sein. Für alle, die 
mit allen Sinnen die historische Kochkunst 
erleben und sich davon inspirieren lassen wol-
len, ist dies eine einmalige Gelegenheit.
Dazu gibt es eine Fülle von Aktionen gemein-
sam mit der I. Römercohorte Opladen, die ihr 
Versorgungszelt öffnet und die eine oder an-

dere Kostprobe bereithält, und der Römer-
gruppe Vigilia Romana Vindriacum, die in 
ihrem Lager vielfältige Aspekte der römi-
schen Esskultur präsentiert. Hier kann man 
auch alles Wissenswerte zu römischen Am-
phoren und dem klassisch römischen Würz-
wein mulsum erfahren.
Am Sonntag, 28. Mai, um 11 und um 14 Uhr, 
gibt es im Veranstaltungssaal der Fabrica ei-
nen Vortrag mit dem Titel „Bier – die ersten 
Jahrtausende“. Eine Frage wird dabei intensiv 
diskutiert: War Bier ein Motor oder lediglich 
ein Nebenprodukt der „Neolithischen Revolu-
tion“? Peter Walter vom Pfahlbaumuseum 
Unteruhldingen lädt ein zu einem Spazier-
gang durch die jahrtausendealte Geschichte 
dieses außer Met und Wein ältesten alkoholi-
schen Getränks. Ergänzt wird die Veranstal-
tung durch Mitmachprogramme und Kurzfüh-
rungen durch das Kastell, die den ganzen Tag 
über stündlich von 10.30 bis 16.30 Uhr statt-
�nden. Wer Appetit auf mehr bekommt, ist 
willkommen, sich mit römischen Speisen und 
Getränken im Museumsrestaurant Taberna 
verwöhnen zu lassen. Der Eintritt beträgt an 
diesen beiden Tagen sieben Euro für Erwach-
sene und fünf Euro für Kinder. Die Familien-
karte kostet 14 Euro. Es gibt keine Ermäßi-
gungen und Gruppenpreise. Im Eintritt ist die 
Teilnahme an allen Führungen und Aktionen 
eingeschlossen. Archäologischer Park und 
Museum sind von 9 bis 18 Uhr geöffnet.

Plätze frei für Golf-Schnupperkurs
Oberursel (ow). Gutgelaunt präsentierte sich 
der Golfclub Oberursel „Skyline“ inmitten 
hochwertiger Luxusautos während der „Autos 
in der Allee“ auf dem Epinay-Platz. Bei dem 
aufgebauten Mitmachangebot konnte jeder 
den Golfschläger schwingen und schnell mer-
ken, dass das Treffen dieses kleinen weißen 
Balls ganz schön tricky sein kann. Der Put-
tingteppich und das Abschlagnetz erwiesen 
sich als Attraktion und weckten bei dem einen 
oder anderen das Interesse, diesen Sport wirk-
lich einmal auszuprobieren – und am Ende 
des Tages diesen Ball richtig zu treffen. An 

beiden Ausstellungstagen wurde ein Schnup-
perkurs verlost. Die beiden Gewinner freuen 
sich über die Möglichkeit zur Teilnahme an 
vier Terminen, jeweils freitagnachmittags in 
Bad Vilbel, im Wert von 50 Euro. Los geht’s 
am  2. Juni. Wer bei der Verlosung leer ausge-
gangen ist, hat trotzdem noch die Chance, den 
tollen Freiluftsport auszuprobieren, denn es 
sind noch Plätze frei. Weitere Informationen 
– ob zu diesem Kurs oder zum Club mit den 
gutgelaunten „Orscheler Golfern“ – gibt es im 
Internet unter www.gco-skyline.de oder per 
E-Mail an info@gco-skyline.de.

Energie in Gersteins Werken
Oberursel (ow). Unter großem Andrang faszi-
nierter Kunstliebhaber aus der Region wurde 
am Freitag die Ausstellung von David Gerstein 
in der Galerie „Bilder & Rahmen Hofmann“ er-
öffnet. David Gerstein ist ein international be-
kannter Künstler, der für seine einzigartigen 
Werke in verschiedenen Teilen der Welt bekannt 
ist. Seine Kunstwerke sind eine Kombination 
aus Skulptur und Malerei und zeichnen sich 
durch ihre farbenfrohe Natur und ihre dynami-
schen Bewegungen aus. Die Ausstellung ist eine 
hervorragende Gelegenheit, die Kreativität und 
den Ein�uss von David Gerstein in der Kunst-
welt zu erleben, einige der beeindruckenden 
Werke des Künstlers zu sehen und zu erwerben. 
Bürgermeisterin Antje Runge unterstrich in der 
Eröffnungsrede die Bedeutung von Kunst in der 
Gesellschaft. Sie ermutigte die Besucher, die 
Ausstellung zu besuchen und sich von der Kre-
ativität und Schönheit von Gersteins Werken 
inspirieren zu lassen. Die Ausstellung besteht 
aus rund 50 Werken des Künstlers, darunter Öl-
gemälde und zweidimensionale Skulpturen aus 
Stahl und Aluminium. Gerstein nutzt die Präzi-
sion eines Lasercutters, um die Metallplatten 
zurechtzuschneiden und dann jedes Kunstwerk 
von Hand zu bemalen. Durch diesen Prozess 
bleibt jede Skulptur ein individuell gestaltetes 
Unikat. Die meisten Werke Gersteins zeigen 
den menschlichen Körper in Bewegung. Der 

Künstler schafft eine visuelle Darstellung von 
Energie und Leben, indem er Farben und For-
men auf kreative Weise kombiniert. Die dyna-
mischen Bewegungen und die kräftigen Farben 
der Werke vermitteln eine lebendige und frische 
Atmosphäre, die perfekt zum bevorstehenden 
Sommer passt.
Die Ausstellung in der Galerie „Bilder & Rah-
men Hofmann“, Oberhöchstadter Straße 4 a-6 
ist bis zum 27. Mai geöffnet und kann mitt-
wochs bis samstags besucht werden. 

Kerstin Hofmann und eine langjährige Mitar-
beiterin freuen sich über Antje Runges einlei-
tende Worte zur Ausstellung. Foto: hd

Vortrag zum Düngen
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 1. Juni, um 
18 Uhr hält Petra Bastian, Fachberaterin des 
Kleingärtnervereins (KGV) im Vereinshaus, 
Ebertstraße 38, einen Vortrag „ Bokashi leicht 
gemacht: Reichhaltiger Dünger aus dem Ei-
mer“. Bokashi bedeutet „ fermentiertes Aller-
lei“. Es beschreibt den Vorgang, bei dem or-
ganisches Material durch die Zugabe von 
„effektiven Mikroorganismen“ fermentiert 
wird. Luftdicht im „ Bokashi-Eimer“ ver-
schlossen, erhält man innerhalb weniger Wo-
chen eigenen Flüssigdünger und kann fer-
mentierte Küchenabfälle nutzen, um den Bo-
den oder Kompost zu verbessern. Der Vortrag 
ist öffentlich und kostenlos.

Filmabend in Heilig Geist
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 1. Juni, um 
19 Uhr wird in der evangelischen Heilig-
Geist-Kirchengemeinde, Dornbachstraße 45, 
eine französische Komödie aus dem Jahr 
2021 gezeigt. Zum 40. Hochzeitstag ihrer El-
tern haben die vier Töchter von Claude und 
Marie Verneuil beschlossen, eine große Über-
raschungsparty im Haus der Familie in Chi-
non zu veranstalten. Zu dieser Gelegenheit 
laden sie die Eltern ihrer Ehemänner für eini-
ge Tage ein. So müssen Claude und Marie die 
Eltern von Rachid, David, Chao und Charles 
unter ihrem Dach begrüßen, wodurch die Par-
ty sich schnell turbulent entwickelt. Der Ein-
tritt ist wie immer frei.

und viele mehr! Louisenstr. 86 - 90
61348 Bad Homburg

Montag - Samstag 09:30 - 19:00 Uhr

GROSSER SPORTSCHUH SALE

reduziert

Namhafte Marken bis zu

und viele mehr!
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Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Dieter Ritter aus Oberursel 
meint zum Leserbrief des VzF-Vorstands in 
der Oberurseler Woche vom 11. Mai das Bau-
gebiet „Mutter-Teresa-Straße betreffend:
Wir leben nun mal in der sogenannten freien 
Marktwirtschaft. Wenn die Bananen selten 
sind, dann sind die halt teuer. Mit Wohnungen 
ist das nicht anders und auch nicht mit dem so 
oft genannten Kinderbetreuer, dem Feuer-
wehrmann oder der P�egekraft. Sie können 
aber ganz bestimmt sogar mehr als nur fünf 
neue Betreuer einstellen. Sie müssen nur auf-
hören, an anderer Stelle zu fordern, auch 
wenn das Fordern ja derzeit moderner ist als 
selbst zu reagieren. Mein Tipp: Bezahlen Sie 
Ihr benötigtes Personal anständig, dass es 
zum Leben reicht, und dann bekommen Sie 
auch, was Sie brauchen.

Ausstellung in der Kreuzkirche
Oberursel (ow). P�ngsten ist das Fest des 
Heiligen Geistes. In der Apostelgeschichte 
wird von dem Sprachenwunder berichtet, dass 
alle Menschen sich verstehen konnten. Sie tun 
das im Glauben, aus einer Überzeugung her-
aus. Diese ersten Christen sind überzeugt, 
dass Gott im Himmel lebt, dass es neben dem 
auferstandenen Jesus bei seinem Schöpferva-
ter noch eine andere Kraft gibt, die den Men-
schen nahe ist und die in den Menschen und 
durch die Menschen wirken kann.
Diese Kraft wird umschrieben mit einem 
Sturm, der bewegender nicht sein kann, und 
mit einem Feuer, wie die Menschen Feuer und 
Flamme sind und aus der Begeisterung heraus 
handeln können. In diesem Wort Begeisterung 
steckt ja der Begriff Geist. Ein Geist aber ist 
unsichtbar, und Theologen wie auch Künstler 
müssen Bilder benutzen, um diese göttliche 
Kraft zu beschreiben oder darzustellen. Für 
Monika Hoksch gehören dazu leuchtende Far-
ben und bewegende Formen zum Thema. Die 
1953 in Lille geborene Künstlerin absolvierte 

ihr Studium in Frankfurt an der Goethe-Uni-
versität für Lehramt an der Sekundarstufe I, 
Fachrichtung Bildende Kunst und Deutsch, 
später auch Religion und Ethik als zusätzliche 
Lehrfächer. Sie besuchte jährliche Fortbildun-
gen in Deutschland und Frankreich zusam-
men mit anerkannten Künstlern in verschiede-
nen Werk- und Stilrichtungen und beteiligte 
sich an gemeinsamen Ausstellungen. Im Rah-
men des  Austauschs innerhalb der Oberurse-
ler Künstlergruppe „PrismO“ und mit ihr 
nimmt Hoksch an zahlreichen Gruppenaus-
stellungen in Oberursel und in der französi-
schen Partnerstadt Epinay teil.
Die Ausstellung in Bommersheim beginnt mit 
einem Gottesdienst zu P�ngsten in der Kreuz-
kirche, Goldackerweg 17, am P�ngstsonntag, 
28. Mai. Sie ist zu besichtigen bis 27. Juli. Die 
Bilder werden in einer Vernissage nach dem 
Gottesdienst vorgestellt. Individuelle Führun-
gen bietet Hoksch mittwochs um 17 Uhr an. 
Nächste of�zielle Termine sind am 31. Mai 
und am 7. Juni sowie nach Vereinbarung.

Autorin Maren Blaschke im Livestream
Oberursel (ow). Was tun, wenn der Partner 
an einer unheilbaren Krankheit leidet, die 
nicht nur das eigene Leben, sondern auch das 
der nächsten Angehörigen bestimmt? Wenn 
die Rolle der Ehefrau auch Krankenschwes-
ter, Aufpasserin und Vertuscherin umfasst? 
Und wenn die Situation totgeschwiegen wird, 
weil das Thema nicht für die Öffentlichkeit 
bestimmt ist?
Als Ehefrau eines an Epilepsie erkrankten 
Mannes durchlebte Maren Blaschke viele He-
rausforderungen, die sie schließlich dazu ver-
anlassten, ihre Erfahrungen in einem Buch 
niederzuschreiben. Ihr Debütwerk, „Gemein-
sam einsam – Ein Roman nach einer wahren 
Geschichte“ erzählt die emotionale Geschich-
te einer Partnerschaft, die ständig auf die Pro-

be gestellt wird. Das Buch zeigt, was es be-
deutet, in guten wie in schlechten Zeiten für-
einander einzustehen, und gibt Einblick in die 
gesundheitlichen Folgen, die Angehörige in 
solchen Beziehungen erleiden können.
Nach einer erfolgreichen Veranstaltung in der 
Buchhandlung Libra und Vorstellung des Bu-
ches auf der Leipziger Buchmesse ist Autorin 
Maren Blaschke am Freitag, 26. Mai, um 20 
Uhr zu Gast im Oberurseler Forum, um über 
ihr Buch zu erzählen, daraus vorzulesen und 
die Hintergründe zu erzählen, die zum Buch 
geführt haben.
Während des Livestreams wird es für die Zu-
schauer möglich sein, Fragen zu stellen. Wer 
nicht auf Facebook ist, kann den Livestream 
im Internet unter obu.li/live schauen.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Heinrich Mathes aus Oberur-
sel meint zum Beitrag „Autos bringen bun-
tes Leben in die Stadt“ in der Oberurseler 
Woche vom 11. Mai:
Der objektive Bericht über das „AiA-Wo-
chenende“ hat die Sinnhaftigkeit dieser vom 
focus O. durchgeführten Veranstaltung zur 
Belebung der Innenstadt deutlich gemacht. 
Allerdings dürfte die Überschrift dem Magis-
trat mit seiner Anti-Auto-Politik und seinen 
Interessenvertretern (Stakeholdern) bezüglich 
der Planung Innenstadt nicht gefallen haben. 
Aus deren Sicht war die Aufenthaltsqualität in 
der Stadt an diesem Wochenende besonders 
schlecht. Überall Autos statt Bäume, Bänke 
und Wasser. Die geplante Verkehrswende weg 
vom Auto hin zum Fahrrad bringt kein Leben 
in die Innenstädte, da können noch so viele 
Radwege gebaut werden. Die Mobilität in ih-
rer Vielfalt muss – wie beschrieben – erhalten 
bleiben und gefördert werden, sonst wird 
Oberursel zu einer reinen Schlafstadt.

Junger Frau 
das Handy entrissen
Oberursel (ow). Einer 26-Jährigen wurde am 
späten Samstagabend gegen 22.20 Uhr ihr 
Handy aus der Hand gerissen. Die Frau lief 
auf dem Gehweg in der Dornbachstraße, als 
ihr zwei unbekannte Jugendliche entgegenka-
men. Einer der beiden entriss der Frau das 
Handy im Wert von etwa 1300 Euro. An-
schließend �üchteten beide. Die beiden Diebe 
sollen männlich, zwischen 15 und 16 Jahre alt 
alt und etwa 1,70 bis 1,80 Meter groß gewe-
sen sein. Beide hätten dunkle, kurze Haare 
getragen und wurden von der Geschädigten 
als „südländisch aussehend“ beschrieben. Ein 
Täter habe ein weißes T-Shirt und eine helle 
Jogginghose getragen. Der andere sei dunkel 
gekleidet gewesen und habe ebenfalls eine 
Jogginghose getragen. Zeugen werden gebe-
ten, sich bei der Kriminalpolizei unter Telefon 
06172-1200 zu melden.

Erlenbachweg gesperrt
Oberursel (ow). Der Erlenbachweg ist in 
Höhe der Hausnummer 24 vom heutigen 
Donnerstag, 25. Mai, bis Dienstag, 30. Mai, 
wegen einer Containeraufstellung voll ge-
sperrt. Er ist eine durchlässige Sackgasse für 
Fuß- und Radverkehr.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

27. Mai bis 2. Juni 2023

Zeigen sie Kompromissbereit-
schaft und kommen Sie den an-
deren ein Stück entgegen. Ver-
harren Sie dagegen auf Ihrem 
Standpunkt, kommt eine an-
strengende Woche auf Sie zu.

Um Ihr Vorhaben verwirklichen 
zu können, brauchen Sie einen 
Partner, der auf allen Gebieten 
clever ist. Passen Sie aber auf, 
dass er am Ende nicht auch Sie 
abkassiert. 

Eine familiäre Krise sollten Sie 
wegen beruflicher Interessen 
nicht vernachlässigen! Es gilt, 
ein Tief zu überwinden, doch Sie 
schaffen das! Sie müssen aber 
Prioritäten setzen.

Schrauben Sie Ihre Ansprü-
che deutlich herunter: Die Ge-
schwindigkeit, die Sie anstreben, 
werden Sie auch mit doppelter 
Kraftanstrengung nicht errei-
chen können.

Noch ist es ohne größere Um-
stände möglich, eine Kurskor-
rektur vorzunehmen: Schon in 
wenigen Tagen wird das nicht 
mehr möglich sein, ohne einige 
Leute vor den Kopf zu stoßen.

Kleinere Zusatzaufgaben Ihrer 
Vorgesetzen sind nicht dazu da, 
um Sie zu ärgern, sondern anzu-
regen. Vielleicht, um einmal ganz 
tief in sich hineinzuhorchen, was 
Sie eigentlich genau wollen?

Sie sind zwar ein echtes Multita-
lent, aber die anstehende Aufga-
be werden auch Sie nicht unter 
ohne Unterstützung bewältigen 
können. Suchen Sie sich enga-
gierte Mitstreiter!

Lassen Sie sich nicht schon wie-
der von einem bestimmten Men-
schen verunsichern: Die Lage ist 
bei weitem nicht so schlimm, wie 
es zunächst aussehen mag: Be-
sinnen Sie sich auf das Positive!

Ihre Stimmung steigt und steigt 
immer höher hinauf. Übertrei-
ben Sie es nicht: Die Sache sieht 
zwar ganz gut aus, aber noch ist 
eine Menge mühseliger Arbeit zu 
erledigen!

Sie sind ein echter Glückspilz: 
Ein schon seit Längerem be-
stehendes Problem könnte sich 
ohne Ihr weiteres Zutun am Wo-
chenende in Wohlgefallen auflö-
sen. 

Man weist Ihnen in dieser Woche 
eine äußerst interessante beruf-
liche Aufgabe zu. Es lohnt sich, 
die Sache mit Engagement vor-
anzutreiben – übrigens nicht nur 
finanziell.

In Herzensangelegenheiten will 
es offensichtlich momentan nicht 
so recht vorangehen. Lächeln 
und Ruhe bewahren: Das pendelt 
sich im Laufe der Woche alles 
wieder ein. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen-Hotline 
(0 6171) 628 8-0

Wir stehen Ihnen mit 
Rat & Tat zur Seite.
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Sportgelände Bommersheim: 
Endlich rollen die Bagger
Oberursel (ow). Seit gut einer Woche wird  
auf dem Sportgelände „Im Himmrich“ in 
Bommersheim gebuddelt und mit Baggern 
massiv geschaufelt. Die Firma Heus Sport-
stättenbau hat unter der Regie des BSO mit 
den Baumaßnahmen begonnen, die voraus-
sichtlich bis zum Jahresende andauern wer-
den. „Der Umbau der Sportanlage stellt eine 
wichtige Maßnahme im Sinne einer nachhal-
tigen, städteplanerischen Entwicklung im 
Quartier dar. Die Maßnahme war für die wei-
tere Nutzung unerlässlich. In Kombination 
mit der direkt angebundenen Burgwiesenhalle 
bildet das Sportgelände den gesellschaftlichen 
Mittelpunkt im Stadtteil. Außer den vielfälti-
gen sportlichen Aktivitäten �nden dort kultu-
relle Veranstaltungen, die Stadtteilkerb und 
die Karnevalsaktivitäten statt. Das Sportge-
lände wird auch regelmäßig für Kinderaktivi-
täten von Vereinen und Institutionen genutzt. 
Ich bin froh, dass das Projekt nun endlich in 
die Umsetzung kommt und die nutzenden 
Vereine künftig über eine moderne Sportstät-
teninfrastruktur verfügen“, betont Bürger-
meisterin Antje Runge  
„Der städtische Eigenbetrieb BSO begleitet 
das Projekt schon seit längerer Zeit, begin-
nend mit der Bedarfsermittlung, über die Aus-
schreibung und die Vergabe. Auch im weite-
ren Verlauf des Projektes wird der BSO die 
Interessen der Stadt als Bauherr wahrnehmen 
und die Bauabläufe überwachen“, erläutert 
Stadtkämmerer Jens Uhlig. „Verwaltung, Ver-
ein und BSO haben sehr gut zusammengear-
beitet, um dieses Projekt anzuschieben.“  
Auch der Vorstand des SV 1912 Bommers-
heim rund um Dr. Marius Gerecht und seinen 
Vorgänger Alexander Simon freut sich über 
den Baubeginn. Der Vorstand hat sich viele 
Jahre für das Projekt stark gemacht, eigene 
Ideen eingebracht und war beständiger An-
treiber gegenüber Politik und Verwaltung.
Im Zuge des Neubaus der Burgwiesenschule 
kam es im Jahr 2009 zum Wegfall des bishe-
rigen Trainingsplatzes. Seit dieser Zeit steht 
für den SV Bommersheim nur noch der Ra-
senplatz zur Verfügung. In den vergangenen 
Jahren sind die Mitgliederzahlen im Jugend-

bereich stark angestiegen. Durch die stärkere 
Auslastung ist der Platz häu�g in einem 
schlechten Zustand. Gerade bei extremer Tro-
ckenheit oder Starkregenereignissen ist die 
Bespielbarkeit des Platzes stark einge-
schränkt. Im Rahmen von regelmäßigen Ge-
sprächen zwischen der Stadt und dem Verein 
brachte der Vorstand des SV Bommersheim 
2018 eine neue Idee ins Spiel. Durch eine ver-
änderte Anordnung sollten auf dem bisherigen 
Rasenplatz ein großer Naturrasenplatz und ein 
kleiner Kunstrasenplatz, jeweils in den vorge-
schriebenen Mindestmaßen, nebeneinander 
realisiert werden. Im Zuge einer Machbar-
keitsstudie erstellte das Ingenieurbüro „dpF-
reiraum“ eine Planung für das gesamte Sport-
gelände. Außer dem SV Bommersheim nut-
zen auch der TV Bommersheim 1891 und die 
Burgwiesenschule das Sportgelände. 
Nach intensiven Abstimmungsgesprächen mit 
allen betroffenen Vereinen konnte 2019 die 
Entwurfsplanung fertiggestellt werden. Außer 
dem großen Naturrasenplatz und dem Klein-
spielfeld in Kunststoffausführung entstehen 
auf dem Sportgelände noch ein Minisoccer-
Feld, eine 50-Meter-Laufbahn und eine Weit-
sprunganlage mit Anlauf. 

Kein fester Zeitplan möglich

Nachdem die Maßnahme bereits im Sportstät-
tenentwicklungsplan 2018-2022 hoch priori-
siert war, wurde die Sanierung und  Umge-
staltung der Sportanlage 2021 im Rahmen des 
Haushaltsbeschlusses von der Stadtverordne-
tenversammlung mit breiter Mehrheit be-
schlossen. Die öffentliche Ausschreibung er-
folgte Ende vergangenen Jahres. Den Zu-
schlag erhielt die Firma Heus Sportstättenbau. 
Bauarbeiten in diesem Umfang sind von vie-
len Faktoren abhängig, daher kann ein genau-
er Zeitplan nicht aufgestellt werden. Der 
Kunstrasen soll ab Oktober nutzbar sein. 
Nach Abschluss der Arbeiten zum Jahresende 
soll der Naturrasen ab Frühjahr 2024 bespiel-
bar sein. Die Kosten für die Gesamtmaßnah-
me belaufen sich auf rund 1,35  Millionen 
Euro. 

Erster Spatenstich mit dem Bagger (v. l.) Antje Runge, Dr. Marius Gerecht, Alexander Simon, 
Jens Uhlig und Florian Nowak von der BSO-Betriebsabteilung. Foto: Stadt Oberursel

Familienradtour an Himmelfahrt
Die Familienradtour des Turnvereins Weißkir-
chen (TVW) am Himmelfahrtstag war ein ge-
lungenes Fest. Um 10 Uhr trafen sich 110 
kleine und große Radler zur zweistündigen 
Radtour am Feuerwehrgerätehaus. Es waren 
so viele Teilnehmer wie noch nie. Am Ziel, 
der TVW-Vereinsturnhalle,  wartete Leckeres 
vom Grill mit selbstgemachten Salaten, 
knusprigen Pommes und einer appetitlichen 
Gemüsepfanne auf die hungrigen Radler und 
die zahlreichen Gäste, die sich zur Mittagszeit 
dort versammelt hatten. Die Schlange am 
Grill wollte zeitweise nicht abreißen, das 
Grillteam arbeitete auf Hochtouren. Nach 
Kaffee und selbstgemachten Kuchen, einem 
Outdoor-Volleyballspiel und vielen guten Ge-
sprächen war es schon spät am Nachmittag, 
als sich die Gäste auf den Heimweg begaben.
„Unsere Radtour an Himmelfahrt gehört zu 
den beliebtesten Veranstaltungen in Weißkir-
chen. Die Radtour verbindet Generationen. 
Der älteste Fahrer war 83 Jahre und die jüngs-
te Teilnehmerin gerade mal sechs Wochen alt. 
Sie wurde allerdings noch gefahren“, berich-
tet Vorsitzender Markus Klug lächelnd und 
sichtlich zufrieden. Foto: TVW

Tag der offenen Tür bei 
der Feuerwehr Stierstadt
Oberursel (ow). Auch in diesem Jahr veran-
staltet die Freiwillige Feuerwehr Stierstadt 
ihren Tag der offenen Tür am P�ngstsonntag, 
28. Mai, ab 10 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, 
Gartenstraße 5. Außer Ehrungen, Vorführun-
gen und Aktionen einzelner Abteilung wird es
selbstverständlich wieder die weit über die 
Grenzen von Stierstadt hinaus bekannte Aioli-
Soße geben, solange der Vorrat reicht. Zur 
musikalischen Unterhaltung spielt der Feuer-
wehr-Musikzug. Of�ziell begrüßt wird um 11 
Uhr, anschließend �nden die Ehrungen und 
die Übergabe des neuen Anbaus statt.

Monika Brauer rückt 
im Ortsbeirat Nord nach
Oberursel (ow). Das bisherige Ortsbeirats-
mitglied Götz Rinn gibt sein Mandat zurück 
und macht damit den Weg für Monika Brauer 
frei. Rinn, der auch dem Kreisvorstand der 
FDP Hochtaunus angehört, will sich stärker in 
die Kommunalpolitik in Oberursel und auf 
Kreisebene einbringen. Monika Brauer rückt 
als Bewerberin des Wahlvorschlages der FDP 
der letzten Kommunalwahlen nach, nachdem 
Dr. Stefan Ruppert als „erster Nachrücker“ 
aus persönlichen Gründen auf das Mandat 
verzichtet hat. Monika Brauer wohnt nach 15 
Jahren in Berlin seit vier Jahren in Oberursel 
Nord und ist als Leitende Bankangestellte tä-
tig. Sie engagiert sich seit Jahren in der FDP, 
ist seit vorigem Jahr Mitglied des Ortsvor-
stands und Ersatzkandidatin für Dr. Stefan 
Naas als Spitzenkandidat der FDP in den 
kommenden Landtagswahlen. 

NewcomerTV Nacht
Oberursel (ow). NewcomerTV, VirusMusikRa-
dio und die „Portstrasse“ präsentieren die dritte 
NewcomerTV Nacht 2023 in der „Port-strasse“, 
Hohemarkstraße 18, am Freitag, 26. Mai, ab 
20.30 Uhr (Einlass ab 20 Uhr) bei freiem Ein-
tritt. NewcomerTV zeichnet den Abend für das 
Fernsehen auf, außerdem sind die Konzertauf-
zeichnungen ein paar Tage nach der Veranstal-
tung im Internet unter www.youtube.com/c/
NewcomerTV zu sehen.Vier Bands aus der Re-
gion treten auf: die Singer-Songwriter-Band 
„Mehr Impulse“ mit Protestsongs mit Soul- und 
Pop-Elementen, das Stoner Doom Sludge-Duo 
„Wolfbird Twins“, „Blackbox Reset“ mit 
deutschsprachigem Indie-Punk-Alternative-Pop 
und „The Full Love Experiment“ mit Power-
Retropop.Seit 2003 tobt die legendäre Konzert-
reihe über die kultige „Portstrassen“-Bühne. Es 
ging und geht den Organisatoren der Veranstal-
tung darum, die Live-konzerte regionaler und 
überregionaler Bands in die Ohren ihrer Fans 
und ins Fernsehen zu bringen. Hinter der Be-
zeichnung „Newcomer-Bands“ stehen Bands, 
die sich unabhängig von ihrem Alter noch kei-
nen großen Bekanntheitsgrad erspielt haben. 
Musiker und Bands, die kaum jemand kennt, 
deren Musik es aber verdient, ein viel größeres 
Publikum zu erreichen.

Bücherflohmarkt
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 27. Mai, �ndet in der 
Heilig-Geist-Kirche, Dorn-
bachstraße 45, von 10 bis 13 
Uhr ein Bücherflohmarkt 
mit Frühstücksangebot statt. 
Besucher �nden jede Menge 
Bücher vom Krimi über 
Sachbücher bis zu histori-
schen oder modernen Roma-
nen. Auch Bildbände sind 
im Angebot. Es gibt auch 
Kinderbücher, Spiele und 
Puzzles. Dazu weden gegen 
eine kleine Spende Bröt-
chen, Kaffee, Tee oder kalte 
Getränke angeboten.

Brücke gesperrt
Oberursel (ow). Die Brücke 
„An der Untermühle“ wird 
aufgrund von Sanierungsar-
beiten von Dienstag, 30. 
Mai, bis Freitag, 9. Juni, ge-
sperrt. Im Zuge der Sanie-
rung werden die Brücken-
au�ager und der Bohlenbe-
lag erneuert. Der BSO bittet, 
in dieser Zeit die Brücke in 
der Bischof-Brand-Straße 
oder die Brücke in der Ur-
selbachstraße zu benutzen.

Look good 
Augenbrauen und Wimpern färben 

für 19,99 Euro – 
sparen Sie mehr als 5,00 Euro

Gültig bis 31. 12. 2023

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Wir geben Ihrer 
Immo bilie eine 
profes sionelle 
Vermarktung – 
mit 360 Grad 
Rundgängen.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Kauf 2 
und Spar Dabei!

Sie erhalten auf das 2. Paar 

20% Rabatt
(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere 

Paar und für nicht reduzierte Ware)

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

taunus-nachrichten.de

kostenfrei

unter

im

Internet
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Brunnenfest erfordert Änderungen im Straßenverkehr
Oberursel (ow).  Von Freitag, 2., bis Montag, 
5. Juni, wird in der Stadt das 42. Brunnenfest 
gefeiert. Daher kommt es zu umfangreichen 
Änderungen im Straßenverkehr. 
Mehrere Straßensperrungen sind vorgesehen. 
Gesperrt sind von Donnerstag, 1. Juni, ab 8 
Uhr bis Dienstag, 6. Juni, die Straße „Am 
Rahmtor“, Eppsteiner Straße ab Untere Hain-
straße, Obere Hainstraße, Weidengasse, 
Marktplatz, Ackergasse, Schlenkergasse, 
Schulstraße ab „Am Rahmtor“, Hospitalstraße 
ab Schulstraße, Strackgasse ab Hospitalstra-
ße/Schlenkergasse und Portstraße. Von Frei-
tag, 2. Juni, 17 Uhr bis Dienstag, 6. Juni, �ießt 
kein Verkehr in Marienstraße, Silcherstraße, 
Schulstraße, Hollerberg, „Im Portugall“, 
Marxstraße, Korfstraße, Obere Hainstraße 
und Homm-Kreisel in Richtung Eppsteiner 
Straße. Die genannten Straßen sind am Frei-
tag, 2. Juni, von 17 bis 2 Uhr, am Samstag, 3. 
Juni, von 9 bis 2 Uhr, am Sonntag, 4. Juni, von 
9 bis 1 Uhr sowie am Montag, 5. Juni, von 9 
bis 1 Uhr voll gesperrt. 
Die Straße „An der Herrenmühle“ ist während 
der Festzeiten durchgängig mit Absperrzäu-
nen versehen und wird am oberen und unteren 
Ende mit Security-Bediensteten besetzt. Ein 
Durchgang ist nur für Anwohner möglich. 
Außerhalb der Festzeiten können Anwohner 
und Lieferverkehr die genannten Straßen be-
fahren. Jedoch können der westliche und süd-
liche Bereich der Altstadt nur über Füllerstra-
ße/Altkönigstraße und der östliche Bereich 
nur über Homm-Kreisel/Eppsteiner Straße 
erreicht werden. Während der Vollsperrung 
kann die Eppsteiner Straße nicht angefahren 
werden. Es besteht nur die Möglichkeit, aus 
dem Bereich Ackergasse, Untere Hainstraße 
über die Eppsteiner Straße abzufahren. Durch-
fahrtsberechtigungsausweise für Anwohner 
werden nicht ausgegeben. Die Zeiten der Voll-
sperrungen sind verbindlich.

Verkehrsführung geändert

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass in 
zahlreichen Straßen rund um das Festgebiet 
die Verkehrsführung gerade im Hinblick auf 
die Einbahnstraßenregelung geändert wird. 
Der Abbau erfolgt am Dienstag, 6. Juni, zwi-
schen 8 und 21 Uhr. Auch dann kann es noch 
zu Verkehrsstörungen kommen.Wegen des 

Brunnenfestlaufs kommt es am Sonntag, 4. 
Juni, von 9 bis etwa 13 Uhr zur Sperrung fol-
gender Straßen: Füllerstraße, „Am Rahmtor“, 
Altkönigstraße ab Brüder-Winter-Straße und 
Königsteiner Straße. Gelaufen wird auch 
durch die Herzog-Adolph-Straße, den Maas-
grundweg und den Altenhöfer Weg, dort kann 
es zu Behinderungen kommen. 
Die Anwohner werden um Verständnis und er-
höhte Vorsicht gebeten. Zusätzlich wird wäh-
rend des Starts zwischen 10 und 10.20 Uhr der 
Verkehr in der Oberhöchstadter Straße/Füller-
straße in Richtung Kronberger Straße durch die 
Polizei kurzfristig angehalten, sobald die Läu-
fer ankommen. Die Zu- und Abfahrt zum Do-
rint Hotel, zum Restaurant „Heidekrug“ und 
zum Sportplatz Stierstadter Heide muss über 
die Straße „An der Heide“ erfolgen.  
In mehreren Bereichen muss die Verkehrsfüh-
rung geändert werden. Von Donnerstag, 1. Juni, 
ab 8 Uhr bis Dienstag, 6. Juni, wird die Hospi-
talstraße ab Schulstraße zur Einbahnstraße in 
Richtung Korfstraße. Aus der Unteren Hain-
straße kann nur rechts in Richtung Homm-
Kreisel abgefahren werden. Anwohner dürfen 
die Hospitalstraße und die Schulstraße entge-
gen der Einbahnstraße befahren. Von Freitag, 2. 
Juni, ab 18 Uhr bis Dienstag, 
6. Juni, ist in der Marxstraße das Abbiegen in 
die Straße „Im Portugall“ nur links in Rich-
tung Hohemarkstraße möglich. In der Marx-
straße ist ab der Rolls-Royce-Wiese die Ein-
fahrt in Richtung „Im Portugall“ nicht mög-
lich. In der Portstraße darf in die Silcherstraße 
nur rechts abgebogen werden. In der Oberen 
Hainstraße/ Eppsteiner Straße ist das  Abbie-
gen nur links möglich. Von der Altkönigstraße 
aus ist es nicht möglich, in die Marienstraße 
abzubiegen.
Auch eine Reihe von Haltverboten wird ein-
gerichtet. Ab Dienstag, 30. Mai, An der Her-
renmühle, auf dem Parkplatz Bleiche und in 
der Hegarstraße, ab Donnerstag, 1. Juni, in der 
Unteren Marktplatzstraße, auf dem Markt-
platz, in der Weidengasse und Wiederholtstra-
ße, Oberen Hainstraße, Schlenkergasse, St.-
Ursula-Gasse, Eppsteiner Straße, Obergasse 
bis „An der Burg“, „An der Burg“, in der 
Oberhöchstadter Straße im Seitenstreifen ge-
genüber der Lindenstraße und in der unteren 
Schulstraße, ab Freitag, 2. Juni, „Im Portu-
gall“, in der  Portstraße, Marxstraße, im Stein-

mühlenweg und auf dem Mitarbeiterparkplatz 
des Rathauses, am Sonntag, 4. Juni, auch in 
der Oberhöchstadter Straße zwischen Füller-
straße und Kronberger Straße
Während des Brunnenfests sind die Parkhäu-
ser Altstadt inklusive des obersten Parkdecks 
und Stadthalle von Freitag, 2. Juni, bis Mon-
tag, 5. Juni, durchgehend geöffnet. Außer den 
Parkhäusern können drei größere Park�ächen 
rund um die Innenstadt von Besuchern ge-
nutzt werden: der Rolls-Royce-Betriebspark-
platz, das Parkdeck an der Feldbergschule und 
der Park-und-Ride-Platz am Bahnhof. 
Erster Stadtrat Christof Fink appelliert an die 
Festbesucher, mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder per Fahrrad zu kommen, damit möglichst 
wenige Engpässe im Bereich der Parkplätze 
entstehen. In diesem Jahr wird es zwei zentrale 
Standorte mit insgesamt 90 Fahrradabstellplät-
zen geben. Der Eine be�ndet sich in der Port-
straße am Festplatz Bleiche und der Zweite auf 
dem Hof der Grundschule Mitte in der Nähe 
des Marktplatzes. Die Fahrradabstellplätze ste-
hen von Freitag, 2. Juni, bis einschließlich 
Montag, 5. Juni, zur Verfügung. 
Zudem sind alle öffentlichen Verkehrsmittel 
in Oberursel (Stadtbus, U-Bahn und S-Bahn) 
kostenfrei von Freitag, 2. Juni (Betriebsbe-
ginn) bis Montag, 5. Juni 2023 (Betriebsende) 
nutzbar. Allerdings kommt es zu Umleitungen 
von Buslinien. 

Busumleitungen

Von Donnerstag, 1. Juni, bis Samstag, 3. Juni, 
und von Montag, 5. Juni, bis Dienstag, 6. Juni 
fährt die Linie 41 von der Altkönigstraße kom-
mend über die Füllerstraße und Ober-
höchstadter Straße zum Bahnhof. In der Ge-
genrichtung fährt die Linie vom Oberurseler 
Bahnhof über die Feldbergstraße, Ober-
höchstadter Straße und Füllerstraße nach 
Oberstedten. Die entfallenden Haltestellen 
„Am Rahmtor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner 
Straße“ und „Holzweg“ werden durch Ersatz-
haltestellen in der Oberhöchstadter Straße vor 
dem Rathaus und in der Altkönigstraße vor 
dem Seniorenheim in Richtung Oberstedten 
sowie in der Füllerstraße gegenüber der Grund-
schule Mitte in Richtung Bahnhof ersetzt. Auf-
grund des Brunnenfestlaufs am Sonntag, 4. 
Juni, muss die Linie 41 in beide Richtungen 

über die Hohemarkstraße und den Holzweg 
umgeleitet werden. Folgende Haltestellen ent-
fallen: „Borkenberg“, „Theodor-Heuss-Stra-
ße“, „Taunabad“, „Steinmühlenweg“, „Brüder-
Winter-Straße“, „Am Rahmtor“ und „Markt-
platz“. Die Haltestellen der Linie 42 „Philipp-
Reis-Straße“ und „Portstraße“ werden an die-
sem Tag zusätzlich angefahren.
Die Abendbuslinie 45 fährt von Donnerstag, 
1. Juni, bis Dienstag, 6. Juni, in beide Rich-
tungen über die Oberhöchstadter Straße und 
Füllerstraße. Für die entfallenden Haltestellen 
„Am Rahmtor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner 
Straße“ und „Holzweg“ werden die Ersatzhal-
testellen in der Altkönigstraße vor dem Senio-
renheim und in der Füllerstraße gegenüber der 
Grundschule Mitte angefahren. 
Die Linien 43 und 44 verkürzen während der 
Umleitung vom 1. bis zum 6. Juni ihre Strecke 
und fahren von Stierstadt kommend von der 
Oberhöchstadter Straße direkt in die Adenau-
erallee beziehungsweise Feldbergstraße zum 
Bahnhof Oberursel. In der Rückrichtung über 
die Feldbergstraße, Liebfrauenstraße und 
Oberhöchstadter Straße wird ein zusätzlicher 
Halt vor dem Rathaus eingerichtet. Es entfal-
len in beide Richtungen die Haltestellen „Am 
Rahmtor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner Straße“ 
und „Holzweg“.
An den Schultagen muss auch die Schulbusli-
nie 49 in Richtung Oberstedten den Markt-
platz umfahren. Die Busse fahren dann von 
der Erich-Kästner-Schule kommend über die 
Freiligrathstraße zum Homm-Kreisel, weiter 
über Feldbergstraße, Liebfrauenstraße, Ober-
höchstadter Straße und Füllerstraße zur Altkö-
nigstraße. Die entfallenden Haltestellen 
„Marktplatz“ und „Am Rahmtor“ werden 
durch die Haltestelle in der Altkönigstraße vor 
dem Seniorenheim ersetzt. 
Im Hinblick auf Falschparker wird darauf hin-
gewiesen, dass die Stadtpolizei, einschreiten 
wird. „Unsere Stadtpolizei hat die Anweisung, 
dass Pkw, die beispielsweise Rettungsfahrzeu-
ge behindern, unverzüglich abgeschleppt wer-
den. Dies gilt auch für Fahrzeuge, die in ver-
kehrsberuhigten Bereichen außerhalb der Park-
markierungen abgestellt sind. Wir hoffen aller-
dings, dass wir hiervon so gut wie keinen Ge-
brauch machen müssen, damit möglichst alle 
Festgäste das Brunnenfest und unsere Stadt in 
guter Erinnerung behalten werden“, so Fink.

P�ngstmontag – ein Tag, an dem 
sich alles um die Mühlen dreht 
Oberursel (ow). Am Deutschen Mühlentag, 
P�ngstmontag, 29. Mai, bietet der Verein für 
Geschichte und Heimatkunde Oberursel zwei 
kostenlose Führungen an. Um 11 Uhr startet 
die etwa dreistündige Wanderung „Von der 
Hohe Mark bis zur Herrenmühle“ mit Maren 
Horn an der U3-Endstation Hohemark. Da es 
über Stock und Stein geht, wird festes Schuh-
werk empfohlen. Auf dieser Tour geht es ent-
lang ehemaliger Mühlen- und späterer Fabrik-
standorte. Die meisten haben den Betrieb be-
reits vor Jahrzehnten eingestellt. Einzig Rolls-
Royce erinnert an die Zeit, als Oberursel die 
industriellste Stadt im Taunus war. Die Wan-
derung endet an der Herrenmühle.
Die zweite Tour „Von der Schuhmaschinenfa-
brik Spang zur Obermühle Niederursel“, eine 
etwa viereinhalbstündige Führung entlang des 
unteren Teils des Mühlenwanderwegs, wird 
von Marion Unger geführt. Ist der obere Lauf 

des Urselbachs eng und schnell �ießend durch 
das starke Gefälle, zeigt er sich im unteren 
Bereich breiter und langsamer strömend. 
Auch diese Etappe geht entlang ehemaliger 
Mühlen und Industrieanlagen und startet um 
13 Uhr am St.-Ursula-Brunnen auf dem 
Marktplatz. Ein abschließender Besuch im 
Café Mutz in Niederursel ist optional, die 
Rückfahrt ab Niederursel mit der U3 möglich.
Außerdem lädt das Vortaunusmuseum am 
Marktplatz 1 für 15 Uhr zu einer kostenlosen 
Führung durch die Mühlenabteilung ein. Dort 
be�nden sich eine Öl-, eine Getreide- und 
eine Pappenmühle, die teilweise am Ursel-
bach in Betrieb waren. Da der Eingangsbe-
reich des Museums momentan eingerüstet ist, 
werden Interessierte gebeten, durch das Tor 
zum Ratskeller in den Museumshof zu gehen, 
wo sie von der Museumsleiterin Renate Mes-
ser erwartet werden.

„Winkelmesser-Bikertag“ 
auf dem Großen Feldberg
Hochtaunus (how). Der MSC „Winkelmes-
ser“ Frankfurt im ADAC lädt zum „Winkel-
messer-Bikertag“ auf dem Großen Feldberg 
am P�ngstsonntag, 28. Mai, von 10 bis 17 
Uhr unter dem Motto „Gemeinsam für mehr 
Sicherheit im Taunusgebiet“.
Der Motorsportclub hat sich 1996 als ge-
meinnütziger Verein gegründet und ist Orts-
club im ADAC Hessen-Thüringen. Seit seiner 
Gründung ist es das Bestreben des Vereins, 
die Interessenvertretung der Motorradfahrer 
zu sein, Streckensperrungen für Motorräder 
entgegenzuwirken und eine Erhöhung der 
Verkehrssicherheit durch gezielte Maßnah-
men zu erzielen. Am Bikertag sind alle Besu-
cher des Naherholungsgebiets Hochtaunus 
eingeladen, den MSC „Winkelmesser“ und 
seine Partner kennenzulernen. Ein vielfälti-
ges Programm bietet einen Erlebnistag für 
die ganze Familie. Der ADAC Hessen/Thü-

ringen „Gelber Engel“, der Verein „Biker 
Union“ und die Bergwacht Hochtaunus des 
DRK stellen sich als Partner und befreundete 
Verbände vor. Es werden Erste-Hilfe-Maß-
nahmen am Unfallort gezeigt, der MSC 
„Winkelmesser“ führt Ausschnitte aus dem 
Motorrad-Fahrsicherheitsprogramm vor und 
präsentiert seine Jugendgruppe, die Polizei 
Usingen ist mit dem Regionalen Verkehrs-
dienst und einer Unfallstatistik vertreten, und 
der Verband Christlicher Motorradfahrer 
(VCM) lädt zur Bikerandacht mit Bikerpfar-
rer Thorsten Heinrich. Darüber hinaus sind 
mehrere Händler vertreten. 
Am Veranstaltungstag ist die Zufahrt zum 
Feldbergplateau für Pkw gesperrt, sofern kei-
ne Buchung der Gastronomie im Feldberg-
haus vorhanden ist. Die Buszufahrt ist ge-
währleistet, und es wurde eine Ersatzhalte-
stelle eingerichtet.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 10: Checkliste Trennungsjahr
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten 
Punkte, die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres 
regeln sollten. Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt 
oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt
• Ehegattenunterhalt
• Elterliche Sorge
• Umgangsrecht 
• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 
• Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung/des gemieteten 

Hauses
• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates
• Beendigung des Mietverhältnisses
• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten

• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung
• Aufteilung gemeinsamer Konten
• Steuererstattung und Steuernachzahlung
• Wahl der Steuerklasse
• Kündigung von Verträgen
• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten
• Rückforderung von Schenkungen und sonstigen Zuwendungen 
• Errichtung eines (neuen) Testamentes 
• Information der Lebensversicherungsgesellschaften über die 

Bezugsberechtigung
Fortsetzung am 7. Juni 2023. Bereits erschienene Teile können 
gerne kostenfrei über die Kanzlei angefordert werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Horex-Jubiläum und Mühlentage
Hochtaunus (how). Ab dem 28. Mai ist im 
Freilichtmuseum Hessenpark die neue 
Ausstellung „Horex – Motorräder aus Bad 
Homburg seit 1923“ zu sehen. Ort der Prä-
sentation ist das Haus aus Holzhausen, das 
nun erstmals zugänglich für Besucher ist.
1923 gründet Fritz Kleemann zusammen 
mit seinem Vater in Bad Homburg die 
Horex-Fahrzeugbau AG. Am Anfang stand 
der Fahrrad-Hilfsmotor „Gnom“. Aus die-
sem entwickelt Horex im Laufe der Jahre 
eine Produktpalette, die Krafträder mit ei-
nem Hubraum von 250 bis 800cm³ um-
fasst. Nicht nur Regina, Imperator und 

Resident sind weltweit bekannte Motorrä-
der. 2023 wird die Marke Horex 100 Jahre 
alt. Zu diesem Anlass zeigt das Freilicht-
museum Hessenpark in Kooperation mit 
den Horex-Columbus-Freunden eine klei-
ne Ausstellung im Haus aus Holzhausen. 
Diese bietet Einblicke in die Firmenge-
schichte, eine Übersicht über die Motor-
radkultur des vergangenen Jahrhunderts 
und historische Maschinen. Die Maschi-
nen und ein Hauptteil der Objekte werden 
von Frank Böttcher und Siegfried Britsch 
von den Horex-Columbus-Freunden als 
Leihgaben zur Verfügung gestellt. Unter-
stützt wird das Projekt darüber hinaus vom 
Förderkreis Freilichtmuseum Hessenpark.
Die Teilnehmer des Bad Homburger Jubi-
läumsfestes „100 Jahre Horex“ begleiten 
die Ausstellungseröffnung mit einer Rund-
fahrt durch den Hessenpark. Erwartet wird 
eine dreistellige Zahl historischer Horex-
Motorräder.
Zeitgleich � nden am P� ngstsonntag und 
-montag die Mühlentage im Freilichtmu-
seum statt. Anlässlich des „Deutschen 
Mühlentages“ können Besucher am 28. 
und 29. Mai von 11 bis 17 Uhr Führungen, 
Mitmachaktionen und Vorführungen rund 
ums Thema erleben. Die Kappenwind-
mühle aus Bors� eth und die Bockwind-
mühle von der Papenhorst werden an bei-
den Tagen betreut und sind für interessier-
te Museumsbesucher zugänglich. In der 
Windmühle aus Bors� eth stehen Vorfüh-
rungen zum Mahlen und Segelsetzen auf 
dem Programm. Kinder können hier Ge-
treide von Hand mahlen, sieben und sich 
eine Kostprobe mit nach Hause nehmen. 
Bei entsprechender Nachfrage werden 
spontane Führungen durch die Windmühle 
angeboten. In der dritten Hessenpark-
Mühle, dem Hammerwerk aus Battenberg, 
lassen sich am Sonntag und Montag die 
Museumsschmiede bei ihrer Arbeit über 
die Schulter schauen.

Am P� ngstwochenende empfangen Römer die 
Besucher auf der Saalburg und geben Ein-
blick in die Kochkunst.   Foto: Römerkastell

Klavierkonzert mit Boris Levantovitch
Hochtaunus (how). Anna Helene Friessem 
gehörte 2009 zu den Gründungsmitgliedern 
und Förderern des Mendelssohn-Wettbewerbs 
für junge Musiker im Hochtaunus- und Main-
Taunus-Kreis. In Erinnerung und im Geden-
ken an die am 19. Juni 2021 verstorbene Kul-
turliebhaberin laden Winfried Friessem und 
Nils P Graf Lambsdorff Musikfreunde zu ei-
nem besonderen, vom „Mendelssohn-Wettbe-
werb FrankfurtRheinMain“ veranstalteten 
Konzert für Freitag, 26. Mai, um 16 Uhr in die 
Aumühlenresidenz, Aumühlenstraße 1A, in 
Oberursel ein. 
Eröffnet wird das Konzert am Geburtstag von 
Anna Helene Friessem von Pianist Boris Le-
vantovitch mit „Orgel, Choral Prelude F-
moll“ von Johann Sebastian Bach in der Bear-
beitung von Ferruccio Busoni. Danach inter-
pretiert Boris Levantovitch von Robert Schu-
mann die „Arabeske C-Dur, Opus 18“ und 
„Kinderszenen, Opus 15“. Zum Abschluss des 
Gedenkkonzerts erklingen von Frédéric Cho-
pin „Nocturen Fis-Dur, Opus 15 Nr. 2“, „Fan-
tasie-Impromtu“ und „Scherzo B-moll, Opus 
31“. „Die Verbindung des Ehepaares Friessem 

zum Mendelssohn-Wettbewerb war und ist 
fruchtbar und vielfältig“, betont der Vorsit-
zende Nils P Graf Lambsdorff. Anna Helene 
Friessem stiftete dem gemeinnützigen Verein 
„Mendelssohn-Wettbewerb für junge Musiker 
im Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis“ die 
Apelt-Geige. Das Instrument wurde in 
Markneukirchen, Vogtland, dem einstigen 
Geigenbauzentrum Deutschlands, gebaut. Die 
Apelt-Geige gehörte dem Vater der Stifterin, 
Dr. Friedrich Apelt. Er bekam die Violine 
1912 und spielte darauf bis kurz vor seinem 
Tod. Seit 2022 stiftet Winfried Friessem im 
Namen seiner Frau einen Sonderpreis in Höhe 
von 500 Euro und ab 2023 zusätzlich einen 
Speckstein-Briefbeschwerer mit Plakette.
Boris Levantovitch, der auf eine mehr als 
40-jährige Konzerttätigkeit als Solist und 
Kammermusiker zurückblickt, ist bis heute 
ein gefragter Pianist. Seit 1994 ist er zudem 
künstlerischer Leiter der Konzerte im Frank-
furter Ikonen-Museum. Dem „Mendelssohn-
Wettbewerb FrankfurtRheinMain“ ist er als 
langjähriger Leiter der Klavier-Jury verbun-
den.

„Get together“ mit „Joyful Voices“
Oberursel (ow). „Get together“- dieser Auf-
forderung konnten in diesem Jahr zahlreiche 
Sänger des Oberurseler Gospelchores „Joyful 
Voices“ folgen. Nach langer pandemiebeding-
ter Pause, in der das gemeinsame Singen nur 
sehr eingeschränkt möglich war, treffen sich 
seit Ostern wieder über 100 fröhliche Stim-
men des vor 15 Jahren gegründeten Gospel-
Projektchors, um sich mit einer bunten Aus-
wahl moderner Gospelsongs unter der mitrei-
ßenden Anleitung von Kantorin Gunilla Pfeif-
fer im diesjährigen Gospelprojekt „Get to-
gether“ auf zwei schwungvolle musikalische 

Gospelgottesdienste am P� ngstfest vorzube-
reiten. 
Mit einer Band zusammen werden die „Joyful 
Voices“ am Samstag, 27. Mai, um 18 Uhr in 
der evangelischen Christuskirche, Ober-
höchstadter Straße 18, und am P� ngstmontag, 
29. Mai, um 10.30 Uhr in der evangelischen 
Auferstehungskirche, Ebertstraße 11 mit fet-
zigen Gospelsongs, anrührenden Gospelballa-
den und lässigen Country-Klängen die beiden 
Innenstadt-Kirchen zum Klingen bringen. Die 
„Joyful Voices“ laden zum Lauschen, Mitsin-
gen und Mitfeiern ein.

Klimaveränderung und Theologie
Oberursel (ow). Perspektiven theologischen 
religiösen Denkens hinsichtlich der klimati-
schen Natur- und Weltveränderungen, die gra-
vierende Folgen für die Bevölkerung ganzer 
Erdteile hat und möglicherweise zu Um-
schichtungen von Bevölkerungsstrukturen 
führen kann, beleuchtet Prof. Dr. Christian 
Neddens am Donnerstag, 1. Juni, um 16 Uhr 
in der Heilig-Geist-Kirche, Dornbachstraße 
45. Der Professor für Systematische Theolo-
gie an der Lutherischen Theologischen Hoch-

schule Oberursel greift unter dem Thema Got-
teszusage und unsere Verantwortung den jahr-
tausendealten Satz (1. Mose 8, 22) : „Solange 
die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und 
Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht“ auf. Eingeladen sind alle In-
teressierten, der Eintritt ist kostenfrei, eine 
Spende wäre erfreulich. Nach dem einstündi-
gen Vortrag mit Diskussion wird Gelegenheit 
zu gemeinsamer, entspannter Unterhaltung 
angeboten.

Treffen der Frauenselbsthilfegruppe
Hochtaunus (how). Das nächste Gruppen-
treffen der Frauenselbsthilfegruppe Krebs � n-
det am Donnerstag, 1. Juni, statt. Treffpunkt 
ist von 16 bis 17.30 Uhr der Andachtsraum 
der Erlöserkirche. Der Eingang zur Unterkir-
che der Erlöserkirche be� ndet sich in der Lö-
wengasse. Die Gruppe trifft sich jeden ersten 

Donnerstag im Monat, um sich auszutauschen 
und Informationen rund um das Thema Krebs 
zu erhalten. Die Teilnahme am Treffen ist kos-
tenlos und unverbindlich. Fragen beantwortet 
Angela Beck per E-Mail an treffen@fsh-bad-
homburg1.de oder unter Telefon 01573-
6252620.

Privatärztliche Praxis für Herz-Kreislauf-Medizin
Dr. med. Stefan Schüßler, FESC
Facharzt für Kardiologie / Innere Medizin

RISIKOANALYSE – PRÄVENTION – THERAPIE
Leistungsspektrum:
Herzinfakt / Schlaganfall-Risikoanalyse, Check-Up-Untersuchungen
Ultraschall-Doppler-Untersuchungen: Herz, hirnversorgende Arterien, Beinarterien-Venen, 
Schilddrüse, Bauchorgane. EKG / Belastungs-EKG, Langzeit-EKG, Langzeit-Blutdruck (Messung ohne 
störende Manschette), Eventrekorder-Analyse von Herzrhythmusstörungen, Herzschrittmacher- 
und Defibrillator-Nachsorge, ambulante MRT für Herzschrittmacher- und Defibrillatorpatienten.
Lungenfunktionsprüfung, Schlafapnoe-Screening, Zweitmeinungsgutachten zu operativen
und interventionellen Eingriffen am Herzen
Terminvereinbarung unter Tel.: 06173 / 99 69 510 · Fax: 06173 / 99 69 511
E-Mail: info@kardiologie-kronberg.de · Hainstraße 4 · 61476 Kronberg

9 Jahre Kardiologische Praxis Kronberg
Vielen Dank für Ihr Vertrauen

Emma Frick von Schönfelder-Immobilien und Anzeigenberaterin Natascha Boldt vom Hochtaunus Verlag freuen 
sich mit Sylke und Rainer Schönfelder (v. l.) auf den Beratungsbesuch der Gewinnerin Rita Schattka. Foto: ach

Großes
Gewinnspiel

Emma Frick von Schönfelder-Immobilien und Anzeigenberaterin Natascha Boldt vom Hochtaunus Verlag freuen 

Rita Schattka gehört zu den treuen und auf-
merksamen Leserinnen der Oberurseler Woche: 
„Ich lese alle Artikel und bin so bestens infor-
miert. Da ich gern an Gewinnspielen teilnehme, 
lese ich stets aufmerksam die Texte des Großen 
Gewinnspiels.“ So auch beim Gewinnspiel von 
Schönfelder Immobilien. Und schickte ihre Lösung 
an den Hochtaunus Verlag. Aus allen richtigen 
Einsendungen wurde die Karte von Rita Schattka 
gezogen. Damit ist die Leserin der 
Oberurseler Woche Gewinnerin eines 
100-Euro-Gutscheins von Schönfel-
der Immobilien. 
Rainer und Sylke Schönfelder gra-
tulieren der Gewinnerin. „Einlösen 
kann sie den Gutschein für eine professionelle 
Beratung rund um die Immobilie“, sagt Sylke 
Schönfelder. Da reicht die Bandbreite der Bera-
tungen von der rechtlichen Abwicklung eines 
Immobilienkaufs über Wohnungs- oder Hausüber-
gabe bis zur Erstellung von Mietverträgen nach 
aktueller Rechtsprechung. Aber auch viele andere 
Themen könnten im Mittelpunk der Beratung rund 
um Häuser, Wohnungen und Grundstücke durch 
die Immobilienmakler stehen. Wofür Rita Schatt-
ka ihren Gutschein einlösen wird, konnte sie bei 
der Gewinnbenachrichtigung noch nicht sagen. 
Sie wohnt seit 1974 in ihrem Einfamilienhaus in 
Oberstedten. Über ihren Gewinn freut sie sich sehr. 
Vor allem, da sie bereits vor einigen Jahren schon 
einmal beim Großen Gewinnspiel der Oberurseler 

Woche einen 50-Euro-Gutschein gewonnen hat. 
Die Gewinnerin ist bei Schönfelder Immobilien, 
die seit 1997 mit ihrem Büro in Oberursel ansässig 
sind, in guten Händen. Schönfelder Immobilien 
zählt zu den 1000 besten Immobilienmaklern 
Deutschlands, wie Auszeichnungen, darunter eine 
vom Nachrichtenmagazin „Focus“ bescheinigen. 
„Ein wesentlicher Teil unseres Erfolgs begrün-
det sich auf unserem serviceorientierten und 

kompetenten Umgang mit unseren 
Kunden. Wir sehen Entwicklungen 
voraus und versuchen alle Chancen, 
die sich bieten, für sie umzusetzen“, 
sagt Rainer Schönfelder. Für ihre 
Kunden haben die Fachleute aus der 

Immobilienbranche maßgeschneiderte Service- 
und Rundum-Betreuungspakete geschnürt. Inter-
essenten, Käufer und Verkäufer, aber auch Mieter 
und Vermieter profitieren von der Erfahrung, 
Kompetenz und den Marktkenntnissen des Schön-
felder-Immobilien-Teams. „Wir sind der innovati-
ve Immobilienmakler für Verkauf und Vermietung 
im Raum Oberursel und im Hochtaunuskreis. 
Gerne bieten wir unsere professionellen Dienste 
rund um die Immobilie an. Schönfelder Immobi-
lien ist ein Makler mit Leistungsgarantie“, sagt 
Rainer Schönfelder. Schönfelder Immobilien ist 
in der Dornbachstraße 36, unter Telefon 06171-
2868646 oder per E-Mail an mail@schoenfel-
der-immobilien.de erreichbar. Weitere Infosn im 
Internet unter www.schoenfelder-immobilien.de.

Ein Gutschein für eine maßgeschneiderte Beratung
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Gürtelprüfungen im Aikido bestanden
Oberursel (ow). Die lange Vorbereitungszeit 
hat sich gelohnt: Acht Mitglieder des TV 
Weißkirchen haben am Sonntag ihre Gürtel-
prüfungen in der japanischen Kampfkunst Ai-
kido bestanden. Der Jury gehörten Abtei-
lungsleiter Klaus Meßlinger und zwei externe 
Beisitzerinnen an, um eine möglichst neutrale 
Bewertung der Leistungen zu gewährleisten. 
Die Prüfer waren sehr zufrieden mit den Kan-
didaten, die allesamt überdurchschnittliche 
Leistungen erbrachten. 
In der gewaltfreien japanischen Kampfkunst 
gibt es keine Wettkämpfe, daher sind Gürtel-
prüfungen die wichtigsten Ereignisse, bei de-
nen die erworbenen Fertigkeiten unter Beweis 
gestellt werden können. Bis zum schwarzen 
Gürtel gibt es sechs Schülergrade, vom 6. Kyu 
(erste Stufe) bis zum 1. Kyu (letzte Prüfung 
vor dem Schwarzgurt). Die Prü�inge müssen 
in dem Test sehr vielseitige Aufgaben meis-
tern: festgelegte Bewegungsabläufe, welche 
die Körperbeherrschung zeigen, Verteidigung 
gegen Angriffe am Boden und im Stehen, von 
vorne und hinten, Fallen und Rollen in ver-
schiedenen Richtungen. Im TV Weißkirchen 
werden diese Kyu-Prüfungen traditionell je-
weils von einem dreiköp�gen Gremium abge-
nommen, das jeweils aus Aikido-Abteilungs-
leiter Klaus Meßlinger (3. Dan) und zwei 

Beisitzern besteht, in diesem Fall Eva Boett-
cher (2. Dan) und Stefanie Kösling (2. Dan). 
Die Teilnehmer stammen aus Oberursel, Bad 
Homburg, Königstein, Kronberg und Neu-
Anspach. Erfolgreich bestanden haben: 4. 
Kyu: Kendra Bender, Sabine Berbott, Mario 
Faliero; 5. Kyu: Wiebke Storm, Carsten Mar-
tikke, Steffen Baur, Marius Werdin; 6. Kyu: 
Christian Schnatterer. Die Jury attestierte den 
Prü�ingen sehr gute Leistungen und eine 
durchwegs überzeugende Konzentration. 
„Wir sind glücklich, dass sich so viele unter-
schiedliche Mitglieder dieser Herausforde-
rung mit Begeisterung gestellt und sich ernst-
haft vorbereitet haben“, sagt Abteilungsleiter 
Klaus Meßlinger. „Das unterstreicht, dass 
Aikido Menschen jeden Geschlechts und Al-
ters anspricht, und es erklärt das gesunde 
Wachstum unserer Abteilung.“
Der reguläre Unterricht �ndet montags von 
18.30 bis 20.30 Uhr in der Landgraf-Ludwig-
Schule in Bad Homburg, Rathausstraße 
2,donnerstags von 20 bis 22 Uhr und sonntags 
von 18 bis 20 Uhr im Vereinsheim des TV 
Weißkirchen in Oberursel, Oberurseler Straße 
16, statt. Für ein kostenfreies Probetraining 
reichen eine lange Jogginghose und ein T-
Shirt; geübt wird barfuß. Weitere Informatio-
nen im Internet unter http://taunus-aikido.de.

Glückliche Gesichter nach bestandener Aikido-Prüfung (vorne v. l.): Wiebke Storm, Kendra 
Bender, Marius Werdin; (Mitte v. l.): Steffen Baur, Sabine Berbott, Carsten Martikke, Mario 
Faliero; (hinten v. l.): Stefanie Kösling, Klaus Meßlinger, Eva Boettcher. Foto: Chovanec

Jörg Eigendorf gewinnt mit den Herren 55 des TC Oberursel auch das zweite Saisonspiel in 
der Südwestliga. Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Türkischer 
SV Bad Nauheim – Usinger TSG (Do., 
20.30), DJK Helvetia Bad Homburg – SKV 
Beienheim (Fr., 20.00), Sportfreunde Fried-
richsdorf – FSV Friedrichsdorf, FC Neu-Ans-
pach – SG Ober-Erlenbach, FC Karben – 1. 
FC-TSG Königstein, FC Kalbach – SV der 
Bosnier Frankfurt, TSG Ober-Wöllstadt – FG 
02 Seckbach, Spvgg. 03 Fechenheim – Spvgg. 
05 Oberrad (alle So., 15.30).
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – FC 09 Oberstedten, 1. FC 04 Oberursel 
– FC Mammolshain, FC Neu-Anspach II – 
SGK Bad Homburg, TSV Vatanspor Bad 
Homburg – SV Teutonia Köppern, SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach – SpVgg 05/99 Bom-
ber Bad Homburg, SG Eschbach/Wernborn – 
FC 06 Weißkirchen, Eintracht Oberursel – SG 
Oberhöchstadt (alle Fr., 20.00).
Kreisliga A: EFC Kronberg – FSV Friedrichs-
dorf II, SG Eintracht Feldberg – SV Seulberg, 
FV Stierstadt II – Usinger TSG II, SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II – SpVgg 05/99 Bom-

ber Bad Homburg II, DJK Helvetia Bad Hom-
burg II – SG Westerfeld, TV Burgholzhausen 
– FSV Steinbach (alle Mo., 15.00).
Kreisliga B: EFC Kronberg II – SV Bom-
mersheim, SG Eintracht Feldberg II – SV 
Seulberg II, SG Hundstadt – 1. FC-TSG Kö-
nigstein II, SG Mönstadt/Grävenwiesbach – 
SV Teutonia Köppern III, FSG Niederlauken/
Laubach – SG Ober-Erlenbach II, SG Esch-
bach/Wernborn II – FC 06 Weißkirchen II 
(alle Mo., 13.15). 
Kreisliga C: 1. FC 04 Oberursel II – FC 
Mammolshain II, TSV Vatanspor Bad Hom-
burg II – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach III, 
TV Burgholzhausen II – FSV Steinbach II 
(alle Mo., 13.15).  
Frauen-Gruppenliga Südost: FSG Nieder-
mittlau/Lieblos/Neuses – SG Westerfeld (Sa., 
17.00).
52. internationales D-Jugend-P�ngsttur-
nier: Ausrichter Eintracht Oberursel (So. und 
Mo.; ab 9.00 Uhr auf der Sportanlage am 
Eschbachweg). (gw)

Sport in Kürze
Football: Die U19 der Bad Homburg Senti-
nels hat auch ihr viertes Spiel in der Junioren-
Bundesliga (GFL Juniors) bei den Gießen 
Golden Dragons mit 41:12 gewonnen und 
führt die Tabelle mit 8:0 Punkten souverän an. 
Schach: Mehr als 200 Teilnehmer haben sich 
für die 25. Rhein-Main Open angemeldet, die 
der Schachklub Bad Homburg vom 7. bis zum 
11. Juni im Kirdorfer Bürgerhaus ausrichtet. 
Dabei wird um Euro 5000 Preisgeld gespielt. 

Im vorigen Jahr waren 154 Spieler angetreten. 
Turnierbeginn ist am 7. Juni um 18.30 Uhr.  
Judo: Nationalmannschaftskämpferin Julie 
Hölterhoff von der HTG Bad Homburg hat in 
Sarajevo das Europapokal-Turnier in der Ge-
wichtsklasse bis 78 Kilogramm gewonnen.
Tischtennis: Der Kreistag 2023 wird am 
Freitag, 16. Juni, vom TV Stierstadt ausge-
richtet und beginnt um 19.30 Uhr in der TVS-
Vereinsturnhalle an der Platanenstraße. (gw)

Achim Müller führt weiter den RC
Oberursel (ow). In der Jahreshauptversamm-
lung des Radfahrclubs (RC) „Wanderlust“ 
1900 Bommersheim wurden Vorsitzender 
Achim Müller und Kassierer Udo Schmirler 
von den 32 anwesenden Mitgliedern einstim-
mig wiedergewählt. Turnusmäßig war deren 
Wahl angestanden.  Sowohl stellvertretender 

Vorsitzender Rainer Jacobsen als auch die 
Schriftführer Daniel Beyer und Brigitte Mül-
ler bleiben im Amt. Die bisherigen vier Beisit-
zer Heidi Krusche, Renate Goldschmidt, Si-
grid Koch und Albert Dinges erhielten Verstär-
kung durch die Wahl von zwei zusätzlichen 
Beisitzern, Hans Krusche und Thilo Ganter.

9:0 für TCO-Herren 55 gegen Mainz
Oberursel (gw). Mit einem 9:0-Erfolg beim 
TSC Mainz sind die Herren 55 des TC Ober-
ursel auch in ihrem zweiten Saisonspiel in der 
Südwestliga ihrer Favoritenwolle vollauf ge-
recht geworden. Ex-Weltmeister Christian 
Greuter verurteilte seinen Mainzer Kontra-
henten Uwe Oßwald im Spitzen-Einzel mit 
einem 6:0 und 6:0 zur Höchststrafe, und le-
diglich ein Satzgewinn war den Hausherren in 
dieser Partie vergönnt.
Im nächsten Heimspiel erwarten die TCO-
Oldies am 17. Juni um 13 Uhr den TC 
Schwarz-Weiß Frankfurt zum Derby auf der 
Anlage an der Aumühlenstraße. Die restlichen 

drei Begegnungen der Regionalliga-Saison 
�nden beim TC Rotenbühl Saarbrücken am 
24. Juni, gegen den TC Mutterstadt am 1. Juli 
sowie beim TEC Darmstadt am 8. Juli statt.
TSC Mainz - TC Oberursel 0:9 (1:18 Sätze): 
Oßwald – Greuter 0:6, 0:6; Rastegaran – Wey-
land 1:6, 2:6; Weitzel – Isenberg 4:6, 4:6; Mo-
meni – Giesen 2:6 (Aufgabe Momemi); Sau-
pe-Schubert – Koehnen 6:3, 1:6, 8:10; Pfeiffer 
– Eigendorf 2:6, 3:6; Oßwald/Momemi – 
Greuter/Weyland kamp�os 0:6, 0:6; Weitzel/
Saupe-Schubert – Böttger/Giesen 3:6, 4:6; 
Rastegaran/Pfeiffer – Achilles/Dormann 3:6, 
2:6.

Weniger Fußball-Teams in dieser Saison
Hochtaunus(gw). Die Fußball-Landschaft im 
Hochtaunuskreis verändert sich. Mindestens 
drei aktuell noch bestehende Mannschaften 
werden in der Fußball-Saison 2023/24 nicht 
mehr dabei sein, aber dafür geht in Friedrichs-
dorf ein neuer Verein an den Start.
Wie der Landessportbund Hessen (LSBH) in 
der neuesten Ausgabe seines amtlichen Ver-
bandsorgans „Sport in Hessen“ veröffentlich-
te, hat der „Jugend und Soma Fußballverein 
Friedrichsdorf 2023“ (JSF) seine Aufnahme 
in den LSBH beantragt. Dies ist der erste amt-
lich notwendige Schritt, um in der kommen-
den Saison bereits am Spielbetrieb teilnehmen 
zu können. Vorsitzender des neuen Clubs ist 
der in Rosbach lebende Thomas Cara. Dem 
JSF Friedrichsdorf gehören offensichtlich 

jene Vereinsmitglieder sowie Jugend- und So-
maspieler der Sportfreunde Friedrichsdorf an, 
die der Fusion mit der DJK Helvetia Bad 
Homburg nicht beitreten wollen. Sie hat als  
DJK Sportfreunde Bad Homburg ab 1. Juli am 
Kirdorfer Weisenborn ihre Heimat.
Stand heute werden die zweiten Mannschaf-
ten der Sportfreunde Friedrichsdorf, der DJK 
Helvetia Bad Homburg und der Usinger TSG 
in der kommenden Saison 2023/24 nicht mehr 
am Spielbetrieb teilnehmen und damit die 
Zahl der Teams in den vier Kreisligen im 
Hochtaunuskreis von aktuell 51 auf 48 redu-
zieren.
Acht weitere Hochtaunus-Vereine spielen 
derzeit noch in der Fußball-Gruppenliga 
Frankfurt/West um Punkte.

Internationaler Fußball
bei Eintracht Oberursel
Oberursel (gw). Tradition verp�ichtet! Be-
reits zum 52. Mal richtet die Fußballabteilung 
des SC Eintracht Oberursel am Sonntag und 
Montag auf der Sportanlage am Eschbachweg 
ihr internationales D-Jugend-P�ngstturnier 
aus, das zu den ältesten Jugendfußballturnie-
ren in Deutschland gehört und 1968 vom da-
maligen Jugendleiter Reinhart Odekerken ins 
Leben gerufen worden ist.
Die erfolgreichsten Clubs in der Geschichte 
des internationalen Oberurseler D-Jugendtur-
niers sind der SV Werder Bremen – unter an-
derem mit dem späteren Trainer Thomas 
Schaaf – und Hertha 03 Zehlendorf Berlin – 
unter anderem mit dem späteren Nationalspie-
ler Christian Ziege –, die jeweils acht Turnier-
siege gefeiert haben. 
Fünfmal durften bisher die Jungs aus der Part-
nerstadt Epinay-sur-Seine den Wanderpokal 
in die Höhe stemmen und viermal die Buben 
vom FSV Frankfurt. Aus dem Hochtaunus 
kam bislang nur eine Gewinner-Mannschaft: 
1994 hatte sich die Kreisauswahl im Endspiel 
gegen die damalige JSG Oberursel durchge-
setzt, und Hertha 03 Zehlendorf belegte da-
mals den dritten Platz.
Bei den 51 bisherigen P�ngstturnieren haben 
sich folgende 22 Mannschaften in die Sieger-
liste eingetragen: FSV Frankfurt (1968, 2006, 
2008 und 2013), Racing Straßburg (1969), 
Kickers Offenbach (1970, 2003 und 2004), 

SV Niederursel (1971 und 1972), TDO Ams-
terdam (1973), Borussia Mönchengladbach 
(1974), SV Werder Bremen (1975 bis 1979 
sowie 1981 bis 1983), CSM Epinay sur Seine 
(1980, 1989, 1990, 1995 und 2005), Hertha 
03 Zehlendorf (1984 bis 1987 sowie 1991 bis 
1993 und 1996), Eintracht Frankfurt (1988), 
die Kreisauswahl Hochtaunus (1994), Tennis 
Borussia Berlin (1997), SG Rot-Weiss Frank-
furt (1998), 1. FC Kaiserslautern (1999), TSG 
Backnang (2000), die Bezirksauswahl Kassel 
(2001), 1. FC Saarbrücken (2002), FC Etzella 
Ettelbruck (2007 und 2022), SV Waldhof 
Mannheim (2009), Borussia Dortmund 
(2010), 1. FC Köln (2011), SV Wehen Wies-
baden (2012 und 2017), SV Darmstadt 98 
(2014), Viktoria Aschaffenburg (2016) und 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg (2019).
Zum zweiten Mal nach 2007 hat im vergange-
nen Jahr der FC Etzella Ettelbrück das D-Ju-
gend-P�ngstturnier von Eintracht Oberursel 
gewonnen. Bei der 51. Au�age dieser Veran-
staltung setzte sich das Team aus Luxemburg 
im Finale gegen CSM Epinay-sur-Seine mit 
1:0 durch. 2015 und 2018 sowie in der Coro-
na-Zeit (2020 und 2021) hat das Turnier nicht 
stattgefunden.
Am Pfingstsamstag finden ab 9 Uhr am 
Eschbachweg traditionsgemäß Jugendturniere 
für die Altersklassen F- und G-Jugend (U9 
und U7) statt. 



Hyundai IONIQ 5 und IONIQ 6 – Elektrisierend anders!

Abb. zeigen Sonderausstattung

HYUNDAI IONIQ 5
Elektromotor mit 125 kW (170 PS) Neuwagen.Reichweite nach WLTP 384 - 587 km1). Einmalige Leasingsonderzahlung 5.974,50 €

Hauspreis ab 42.390 € oderLeasingratemonatlichab2) 369 €

HYUNDAI IONIQ6
Elektromotor mit 111 kW (151 PS) Neuwagen.Reichweite nach WLTP 429 - 586 km1). Einmalige Leasingsonderzahlung 5.913,50 €

Hauspreis ab 41.890 € oderLeasingratemonatlichab2) 359 €

autoarena-nau.de

AutoarenaNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien
1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung.
2)Vertragslaufzeit 48 Monate,max.Laufleistung p.a. 10.000 km,zzgl.Fracht- u.Bereitstellungskosten in Höhevon 1.095,00 €.Ein Leasingangebot derHyundai Leasing ist ein Service derAllane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Str.2,82049 Pullach im Isartal, fürdie derAngebotsleistende als ungeb.Vermittler tätig ist.

Energieverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nachWLTP 16,7 - 13,9 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert nachWLTP 0,00 g/km.

Hyundai IONIQ 5 und IONIQ 6 – Elektrisierend anders!

Opel Corsa Elegance (W182511) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 7tkm, diamantschwarz
Opel Corsa GS Line (W165743) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 14tkm, chilirot
Opel Corsa Edition (W212230) 18.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 10tkm, jadeweiss
Opel Corsa Elegance (W182511) 19.490 €
74 kW (100 PS), EZ 05/22, 7tkm, diamantschwarz
Opel Corsa Edition (W335228) 16.990 €
74 kW (100 PS), EZ 01/22, 11tkm, jadeweiß

Hyundai i10 Trend (168648) 15.490 €
62 kW (84 PS), EZ 11/22, 12tkm, Aurora Grey
Hyundai i20 Edition 30 (222929) 17.890 €
74 kW (100 PS), EZ 11/22, 9tkm, Aurora Grey
Hyundai BAYON Connect & Go (220458) 19.790 €
74 kW (100 PS), EZ 11/22, 10tkm, Atlas White

Jahreswagen • sofort verfügbar • inkl. BiGDEAL*

(Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Grandland (W827235) 29.990 €
96 kW (130 PS), EZ 08/22, 8tkm, diamantschwarz
Opel Grandland GS Line Automatik (F826010) 33.990 €
96 kW (130 PS), Diesel, EZ 08/22, 9tkm, quarzsilber
Opel Grandland (M808801) 25.990 €
96 kW (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, jadeweiß
Opel Crossland Elegance (M174124) 23.990 €
81 kW (110 PS), EZ 06/22, 8tkm, quarzsilber
Opel Grandland X GS Line (S829809) 35.190 €
96 kW (131 PS), EZ 09/22, 8tkm, quarzsilber
Opel Mokka GS Line (M056567) 27.990 €
96 kW (130 PS), EZ 06/22, 12tkm, diamantschwarz
Opel Mokka Elegance (F040183) 20.990 €
74 kW (100 PS), EZ 06/22, 12tkm, matchagrün
Opel Mokka Elegance (M033357) 23.990 €
74 kW (100 PS), EZ 04/22, 17tkm, jadeweiss
Opel Corsa Edition (S212840) 16.990 €
55 kW (75 PS), EZ 06/22, 6tkm, aluminiumsilber

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten
Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai i30 Connect & Go (197522) 21.990 €
88 kW (120 PS), EZ 11/22, 9tkm, Phantom Black
Hyundai KONA Trend HEV (105233) 28.990 €
104 kW (141 PS), EZ 11/22, 10tkm, Misty Jungle
Hyundai Kona N-Line (956978) 27.390 €
88 kW (120 PS), EZ 12/22, 19tkm, Cyber Grey
Hyundai Tucson N-Line PHEV (144969) 47.990 €
195 kW (265 PS), EZ 01/23, 11tkm, Shimmering Silver
Santa Fe Prime (449127) 50.990 €
143 kW (196 PS), EZ 11/22 20tkm, Magnetic Force
Staria Prime (092171) 51.990 €
130 kW (177 PS), EZ 02/23, 20tkm, Creamy White
Hyundai i30 N (031652) 37.990 €
206 kW (280 PS), EZ 02/23, 5tkm, Phantom Black

Ser�ice
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Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
(Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Spangenberg)
Montag, 29. Mai
10.30 Uhr Gospelgottesdienst
(Spangenberg)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr, 

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst mit Segnung der 
Kon� rmatinsjubilare (Rehorn)
Sonntag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst im Hessenpark 
(Eberhardt/Rehorn/Schütz)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 28. Mai
11 Uhr Gottesdienst in St. Ursula
(Matthäus) 
Montag, 29. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kinderwortgottesdienst auf der Kirchwiese 
(Unfried)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 28. Mai
9.30 Uhr Hochamt (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 27. Mai
18 Uhr Hochamt (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 28. Mai
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 28. Mai
11 Uhr Hochamt (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 28. Mai
11 Uhr Hochamt (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 28. Mai
9.30 Uhr Hochamt (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 28. Mai
11 Uhr Hochamt (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Montag, 29. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)
Sonntag, 29. Mai
11 Uhr Gottesdienst im Hessenpark 
(Eberhardt/Rehorn/Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 28. Mai
18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Rauch)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Christiane Rauch
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Hauptgottesdienst
Sonntag, 29. Mai
10 Uhr Hauptgottesdienst , anschließend 
gemeinsames Mittagessen

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 28. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Kon� rmationsgottesdienst
in St. Hedwig (Eberhardt)
Montag, 29. Mai
11 Uhr Gottesdienst im Hessenpark 
(Eberhardt/Rehorn/Schütz)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst Hedwigsaal

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Kon� rmationsgottesdienst
in St. Georg
Montag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst in St. Georg oder auf 
dem Kirchhof 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Gottesdienst
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Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Wir nehmen Abschied von meinem 
geliebten Mann, herzensguten Vater, Opa “Wop“, 

Bruder, Schwager und Onkel 

Jürgen Gäßler
* 08.05.1938          † 20.04.2023 

Deine Diana 
Birgit und Thomas 
Marion und Martin 

Ralph und Katja 
Astrid und Stephan 

Alexander und Nicole 

Deine Enkel 
Antonia, Laura und Moritz 
Julia, Carolin und Adrian 

Paul, Anton, Leonard und Romy 

Ich höre auf zu leben, 
aber ich habe gelebt; 
so leb auch du, mein Freund, 
gern und mit Lust, 
und scheue den Tod nicht. 
Johann Wolfgang von Goethe 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am  
31. Mai 2023 um 11.00 Uhr auf dem Evangelischen Friedhof 

am Untertor in Bad Homburg v. d. Höhe statt. 

Wenn Ihr mich sucht, sucht in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in Euch weiter. (Rilke)

Horst Hayo
* 6. Juni 1942           † 6. Mai 2023  

Wir möchten nicht trauern, weil wir Dich verloren haben,
sondern dankbar sein, dass wir Dich gehabt haben.

Du wirst uns fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder Dirk und Tanja mit Familien
und allen Geschwistern

Kondolenzanschrift: Familie Emich/Hayo, Drei-Linden-Straße 19, 65812 Bad Soden am Taunus

DANKSAGUNG

DANKE

es schmerzt sehr, einen so guten 
Menschen zu verlieren. Es gibt uns 
aber Trost zu wissen, dass so viele 
sie gern hatten.

Deshalb danken wir für das tröstende
Wort, gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die 
Worte fehlten, für die Blumen, 
Kränze und die Zuwendungen zur 
Grabgestaltung und all denen, die 
sie auf ihrem letzten Weg begleitet 
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Bernd und Frank Seidenthal

Oberursel, im Mai 2023

Anita 
Seidenthal

† 24. April 2023

PIETÄTEN✝

✝ WIR GEDENKEN

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, 

unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Vincenzo Di Lorenzo
* 23.1.1957    † 16.5.2023

In stiller Trauer
Mary, Giuseppe, Marco mit Familien

61440 Oberursel, Lange Straße 131

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet 
am Mittwoch, dem 31. Mai 2023 um 15.00 Uhr auf dem 

Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Wir suchen Dieter Rams-Vitsoe-
Möbel für unsere Räume in einem 
Baudenkmal in Berlin. Abbau und 
Abholung führen wir selbst durch. 
Beste Grüße in den Taunus! Ihre Fa-
milie Lüders.  mail@rams.de  
  Tel. 030/62933645

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 

Tel. 06171/55497 
oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe alte Teak- u. Palisandermö-
bel, 50-70er Jahre (Sofa, Tisch, Si-
deboard, Regal, Sessel) auch rep.
bedürftig. Tel. 0176/45770885

Kaufe moderne Lampen der 50-
70s; auch rep bedürftig. Bogenlam-
pe, Tütenlampe, Stehlampe etc. 

Tel. 0176/45770885

Aufgepasst! Privater Sammler sucht 
Musikinstrumente, Ölgemälde so-
wie auch Kriegsmedaillen u. Orden. 
Silberbesteck u. Schmuck, auch 
Schmuckartikel, kann auch beschä-
digt sein. Seriöse Abwicklung, zahle 
bar vor Ort.  Tel. 0174/2172804

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-12 Uhr.

Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wert-
einschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr Leibnitz kauft: Pelze,Beklei-
dung aller Art, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsau� ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr.

Tel. 06172/9818709

Suche Sticker aus den 90ern.
Tiermotive, Maxi, Glitzer auch ge-
braucht etc. Tel. 0176/10046213

Frau sucht: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Sil-
berbesteck, Zinn, Silber/Gold Mün-
zen, Zahngold, Bruchgold, Bern-
stein, Modeschmuck, Taschenuh-
ren, Gardinen, Tischdecken, 
Kleidung aller Art, Hausau� ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle 
bar. 100% seriös, tägl. von 8 – 21 
Uhr, auch an Feiertagen.
  Tel. 069/97696592

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. Diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 

Tel. 0611/13700494

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  

Tel. 069/89004093

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel.06195/63797

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Junge Familie sucht für privat ein 
Wohnwagen oder Wohnmobil.  

Tel. 0176/60431216

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage o. ä. zum Abstellen 
von Kleinwagen für ca. 5 Monate. 

 Tel. 06172/777725

Garage oder Lagerraum dauerhaft 
in Hofheim/Fasanenweg gesucht 
oder in der Nähe.  Tel. 0171/1238360

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203

oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Ü-60-Singletreff nochmals in Bad 
Homburg (Biergarten). Mi 31.5.2023 
um 19:00 Uhr. Anmeldung:   

Tel. 0151/22255286

Ich, 60 J, w, suche aufgeschlosse-
ne Frauen/Männer für Gespräche, 
Spaziergänge, Restaurantbesuche 
in HG.  Kontakt: rachann@gmx.de

Dem Alltag entfl iehen Sie sucht
guten Freund oder Freundin (50-60 
J.) für Kunst,Musik,Natur,Wande-
rung oder einfach auf ein Glas Wein 
;)  E-Mail: estrella2011@web.de

Suche Gleichgesinnten/n zur Be-
gleitung auf dem Healingpath nach 
A.William für Motivation und Aus-
tausch,Spazierg. um Kelkheim 
W./57j. VT 21/03

PARTNERSCHAFT

Suche tierlieben Herrn, Gr. 1,80 m, 
bis ca. 76 Jahre. Alles andere spä-
ter.   Tel. 06172/1377415

Du möchtest nicht länger allein 
frühstücken, hast Platz für mich, 
nicht nur räumlich, sondern auch in 
Deinem Herzen, bist ca. 70 J.+, NR, 
dann melde Dich bitte unter

Chiffre OW 2104

Salvador, 81, Espanol, Busca Pa-
reja para Convivir. me Gusta la Na-
turaleza,Cocinar y viajar. Estoy acti-
vo. Porfavor adjunta Foto.  VT 21/02

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Irene, 67 J.,, mit toller Figur, bin eine gute
Gastgeberin u. mag es, mit liebevoll selbst-
gekochtem Essen zu verwöhnen. Jetzt in der
schönsten Jahreszeit ist das Alleinsein am
schlimmsten. Gibt es e. ehrl. Mann der es mit 
mir versuchen möchte? Ich würde Dich mit m. 
Auto besuchen o. zu mir einladen, wenn Du
üb. pv anrufst. Tel. 0162-7928872

Bildschöne zierliche Petra, 68 J.,
seit einem Jahr verwitwet, ehem. 
Krankenschwester, bin sehr vielseitig, 
häuslich, romantisch und treu, da ich 
keine Kinder habe wohne ich ganz allein 
u. fühle mich oft sehr einsam. Ich 
wünsche mir noch mal einen lieben 
Mann der es ehrlich mit mir meint! pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Jutta, 74 J., fantastische Köchin, mit 
schöner weibl. Figur. Bin keine Reisetante u. 
eher häuslich. Der Frühling ist da u. meine 
Einsamkeit wird immer größer, dabei habe 
ich so viel Liebe, Wärme u. Fürsorge zu ge-
ben. Ist in Ihrem Herzen noch Platz für mich? 
Dann rufen Sie üb. pv an u. geben uns eine
Chance. Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Bauplatz, 470 m2, im Taunus zwi-
schen Bad Homburg und Weilburg 
für 85.000,- € abzugeben.   

Tel. 0157/52990203

Suchen Baugrundstück (300 - 450 
m2) in Oberursel/Bad Homburg.  
  Tel. 0160/94990812
 o. helmutj00@gmail.com

Silberbachtal. Wir suchen einen 
Garten in der Kleingartenanlage zur 
Pacht.  Tel. 01520/6015881

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   

Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.

Tel. 0177/8040808

Suchen für unsere Mutter (inklusi-
ve kleinem Hund) Erdgeschosswoh-
nung oder Hochparterre, 2,5 bis 4 
Zimmer, ab 60 m2, zur Miete (bis 
1.500,- €) oder zum Kauf (bis 
370.000,- €). Gerne mit Garten, in 
Schwalbach.  Tel. 06196/5233748

Haus in Obu-Bommersheim ge-
sucht (freist., DHH), Akademi-
kereheleute (Prof. und Dr., Uni 
Frankfurt), 2 Kinder.   

Tel. 0173/6687893

Suche von Privat an Privat eine 
3-Zimmer-Wohnung in Frdf. + Seul-
berg zu kaufen.  Tel. 06007/2501

EFH, freistehend, Feldrandlage in 
HG-OE, 150 m2 Wohn� äche, 7 Zi, 
Garage, Wintergarten + Garten 
Südlage, ausgebauter Keller, Bau-
jahr 1966, Verkauf ohne Makler, VB
930.000,- €, Kontakt über Handy 
Mailbox.  Tel. 01522/5444593

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. E-Mail: altersvorsorge-
kelkheim@gmail.com

Von Privat an Privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.   
  Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Neuwertige Penthouse-Wohnung
(4 Zi, 100 m2, EBK, FTTH), 15 Min. 
bis Frankfurt Hbf, 650.000,- €.

 Tel. 0177/8751893

Oberursel, zentrale Lage: attrakti-
ve 3-Zimmerwohnung in gep� egter 
Liegenschaft, 93 m2, Bad, Gäs-
te-WC, offene EBK, Balkon mit Tau-
nusblick, Kellerraum. Stellplatz Tief-
garage. U-Bahn fußnah. 360.000,- €
ohne Makler.  SchoeneWohnung
 Oberursel@t-online.de

Zu verk., 2-Fam.haus in Eschborn, 
168 m2 Wohn� ., 437 m2 Grund-
stück� ., Baujahr ca. 1930, leerste-
hend, voll sanierungsbedürftig, na-
he Anbindung zur S-Bahn.   

Chiffre OW 2102

Kronberg OT, 2-ZW, 60 m2, 5.OG, 
gr. Südbalkon, EBK, Parkett, VB 
260.000,- €.  Tel.0151/46176246

ETW-Tausch mit Wertausgl. in 
Bad Homburg. Biete schöne 
DG-Maisonette, 96 m², 3,5 Zi., 
Bj.97, U-Bahn-Nähe. Suche kleine-
re, neuwertige Whg, gehobener 
Standard mit Aufzug o. 1. Etage, ru-
hig gelegen, aber fußläu� g zur 
Stadtmitte.  Chiffre OW 2103

Kelkheim-Hornau.4-Zi-Whg. 75 m2, 
komplett saniert, 850,- € + 200,- €, 
Uml./Kt.  Tel. 01578/0984079

6 Fam.haus zu verkaufen. Bj. 1980
Kelkheim-Hornau, gep� egt, sehr ru-
hige Lage, vermietet. Garage/Carp. 
Wasch-bz.Tr.raum Garten Kaufpreis 
1.300.000,-  €.   VT 21/23

Ostsee-Ferienhaus,Strandnah. 
Eckernförder Bucht. 90 m2, 700  m2

Garten. Interesse? Mehr erfahren?  
E-Mail:ostseestrandhaus@gmail.com

Rarität in Kronberg – großzügiges, 
gep� egtes freist. EFH in absoluter 
sonniger Alleinlage am Waldrand 
von Oberhöchstadt auf einem ca. 
1.300 m² parkähnlichen Grdst. in 
Erbpacht mit einer Restlaufzeit von 
54 Jahren. W� . ca. 260 m², 7 Zim-
mer, 2 Garagenplätze plus Stellplät-
ze, neuw. Ölheizung. KP 995.000,-€.
Tel. 0172/6163459 E-mail:  
 gelegenheit-kronberg@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Therapieräume in Oberstedten (2 
x 20 m2) für 10,- €/Std. zu vermie-
ten. Mind. 5 Std. pro Woche. Ideal 
für Heilpraktik, Coaching, Meditati-
on, Yoga, etc.  Tel. 01590/6712221

MIETGESUCHE

2,5-3 Zi-Wo. von privat, Keller, Ga-
rage, Balkon/Terrasse, EG, ab 01. 
oder 07.23 für 1 Pers in HG. Info an 
Mailbox.  Tel. 01522/5444593

Rentnerehepaar sucht 2-Zimmer-
wohnung mit Duschbad und Balkon 
in Bad Homburg.  Chiffre OW 2101

Suche 2-Zimmer-Wohnung in der 
Nähe von Frankfurt, ab 01.06., für 1 
Person, bis 900,- € warm.  

Tel. 0157/52989403 o.
 hoang_phung@live.de

Suche 3-Zi., 55-70 m², Bad Hom-
burg, Oberursel, Umgebung, bis 
700,- € warm. Rüstiger Rentner er-
ledigt auch kl. Arbeiten nach Verein-
barung.  Tel. 0151/55525611

Ruhiges Ehepaar (58/62) sucht 
dringendst (wegen Schimmel in der 
Wohnung) 2 ZKB mit Balkon in 
Oberursel-Nord oder Umgebung 
bis 800 ,- € WM. Anrufe unter  
  Tel. 0176/50097129

o. 0176/83662604

2,5-3 ZI-WO von privat, gr. Keller, 
Garage, Balkon/Terrasse, EG, für 1 
Pers. in HG ab sofort (oder 01.07.) 
gesucht: Info über Handy-Mailbox  

Tel. 01522/5444593

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- € warm für eine Mitarbei-
terin. Deutsche Rondo Blei + Guba 
GmbH.  Tel. 06195/9810-100

Vater und Sohn, 15 Monate suchen 
kurzfristig neues Zuhause in oder 
um Kronberg herum. Nach Tren-
nung sind wir off en für verschiedene 
Wohnkonzepte, hilfsbereit bei Gar-
tenpfl ege, Einkäufen etc. dt. Or-
dentlichkeit. Benötigen 1-2 Zimmer, 
max. 900,- € warm, keine Haustiere, 
NR. Freundliche Anrufe auf. 

Tel. 0176/64184505

Wir suchen kurzfristig für unsere 
neue IT-Mitarbeiterin ein möbliertes 
1-Zi Appartment in Bad Soden u. 
naher Umgebung. Fiplan GmbH. 
E-Mail: info@fi plan.de  

Tel. 06196/25031

VERMIETUNG

Bad Homb. O-Eschbach: 2 sehr 
schöne, beheizbare Lagerräume mit 
Toilette und Handwaschbecken um-
ständehalber sofort zu vermieten. 
Sehr verkehrsgünstig nähe Südring. 
Benutzbar, sehr geeignet als Archiv, 
Aktenaufbewahrung etc. Besichti-
gung kurzfristig möglich. Alles wei-
tere im persönlichen Gespräch.  
  Tel. 06034/5260 

o. 0160/90534997

Neubau-Erstbezug in Friedrdrf. 
Dillingen, 65,5 m2, 2 ZKB, Loggia, 
EBK, Abstellr., Duschbad, TG-Platz, 
80,- €, 980,- € kalt, 210,- € NK, ab 
01.07./ 01.08.  Chiffre OW 2105

Königstein-OT, 3 ZW, Terrassen-
haus EBK, G-WC, Parkett, Garage, 
Lift, SW-Loggia m. Blick ins Grüne, 
von Privat zum 01.08. KM 1.150,- € 
+NK/ Garage/ 2MM Kaut.  

Tel. 06174/61727

Ruhige,helle 3-Zimmer-Wohnung
in Kelkheim (90 m2) mit Garten und 
Carport. EBK,2Bäder,Parkettboden, 
1.400,- € + ca. 380,- € Umlagen. 
 E-Mail: familie.ruoff@yahoo.com

Eschborn schicke 3-Zi. DG-Woh-
nung  83 m2 in kleiner,feiner Einheit 
-1A Ruhelage mit Fernblick zu ver-
mieten Balkon,PKW-Stellplatz   
Brutto-Miete 1.145,- €/Mon.  

VT 21/04

Königstein-Mammolshain, freund-
liches 27 m2, 1-Zimmer-Apparte-
ment mit Bad und Kochnische, 
möbliert, SAT-Anschluss,Gartenbe-
nutzung, von privat an Einzelperson 
zu vermieten. Miete 280,- € +  NK 
70,- € + 3 Monatsmieten Kaution. 
Frei ab Juni 2023.  Tel. 06173/1638

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

11 Tage Woche Ostsee-Spezial 3.-
14. Juni, 150m zum Strand Nähe 
Eckernförde     www.strandkate.de  

Tel. 0177/2359514

Ostsee-Ferienhaus 150 Meter zum 
Strand. Eckernförder Bucht. Hunde 
möglich.  Tel. 0177/2359514
   www.strandkate.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Suche Unterstützung beim Inter-
net, auch von einem Schüler, even-
tuell polnisch sprechend, wg. Woh-
nungssuche.  Tel. 0162/1579223

Lernbegleit. + D-Sprachförd. v. Priv.,
ADHS-LRS, Probestd. motiv., enga-
giert; OU, HG und Ffm.
  Tel. 0151/70152087 (18-23 Uhr)

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe gesucht: 2x pro 
Woche auf Minijob-Basis, erweiter-
bar auf GGF 5x/Woche in Nieder-
höchstadt.  Tel. 0176/45296590

Putzhilfe in Friedrichsdorf-Köp-
pern 1 x wöchentlich 2 Std. nach-
mittags gesucht.  Tel. 0172/6086999

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 

 Tel. 0152/29845651

Suche eine erfahrene Haushalts-
hilfe für Anstellung als Minijob. 2x4 
Stunden vormittags in Berlinersied-
lung/HG. Bewerbung bitte an   
 lupine.brummen.0j@icloud.com

Gesucht in Königstein 1) Haus-
haltshilfe, 2) Bügelhilfe, 3) Unter-
stützung bei der Reinigung der Au-
ßenanlagen, jeweils 8-10h/Woche. 
Nur als Minijob oder auf Rechnung. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung! 
E-Mail:  koenigstein23@gmail.com
  o. Tel. 01523/1319291 (Mailbox)

STELLENGESUCHE

Nette zuverlässige Frau mit Erfah-
rung sucht Putzstelle.   
  Tel. 0176/14825995

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf und Oberursel.   

Tel. 0152/17425214

Ich biete an bevorzugt Gartenar-
beit, auch Reinigungen Außenanla-
gen usw. auch kleinere Reparatu-
ren in Haus und Garten. Gelernter 
Handwerker, gerne regelmäßig. Ter-
mine nur vormittags frei.
 WhatsApp 0175/9477573

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preisw. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 

Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.

Tel. 0157/38136689

Ich suche Stelle zur Fensterreini-
gung, auch Wintergarten.
  Tel. 0176/20799263
  od. 06172/2659260

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung u. Ref.: Trockenbau, Malern, Ta-
pezieren, Parkett-/Laminatverl., Fas-
saden, Terrassen.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 

Tel. 0157/58666956

Privater Begleiter/Chauffeur ge-
sucht? Ich bin ein sympathischer, 
fröhlicher Mann (30), der Sie zu Ver-
anstaltungen, Konzerten, Spazier-
gängen, Aus� ügen begleitet. Klass. 
Unterhaltung. Ich koche auch ger-
ne. Vergütung nach Vereinb.

Tel. 06171/9614009

Zuverlässiger Gärtner erledigt
Gartenarbeit aller Art. Bäume-, 
Sträucher-, Heckenschneiden, 
Beetp� ege.  Tel. 0160/91039204

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 

 Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg im Privathaus/-Wohnung.  

Tel. 0151/19012877

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten,Bodenverlegen und alles 
was rund ums Haus gehört.  

Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrassen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583                              

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren,-
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.

Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit. Ich erledige alles im 
Garten. Rasenmähen, Gartenp� ege, 
Hecken schneiden etc.  

Tel. 01575/1458657

Nette erfahrene Frau sucht Putz- 
und Bügelarbeiten in Kelkheim.

Tel. 0176/20469931

Preiswerte Gartenarbeit aller Art.   
Tel. 0152/36706288

Nanny mit Führerschein für drei 
Nachmittage in Kronberg gesucht. 
Arbeitszeit Di/Do/Fr von 13-18 Uhr. 
Betreuung und Fahrten zu Hobbys. 
(4 Kinder 6-12j.) Gehobene Ansprü-
che, bitte sehr gute Deutschkennt-
nisse!  Tel. 0170/3112345

Zuverlässige, sorgfältige, deutsch- 
sprachige Frau p� egt Ihre Büroräu-
me und Praxis oder auf Rechnungs-
basis.  Tel. 06172/3801296

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung,Badesanierungen, usw. an.
Tel. 0178/184 1999 o. 06173/322587

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege,P� asterarbeiten 
und Hausmeister Service etc.  

Tel. 01523/7724941

Zwei nette Frauen Putzstelle ab 
Montag bis Donnerstag  

Tel. 0159/01273951

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Par-
kett,Laminat,Maler- u. P� asterarbei-
ten. Weiteres auf Anfrage. Preis-
wert,schnell,sauber.  

Tel. 0152/18134576

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasenmähen, Hecken & Bäume
Schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.
 Tel.0178/1841886

Steinpfl ege vom Profi . Zuverlässig 
Steine u. Pfl aster aller Art, Terras-
senreinigung. Aus Alt mach neu. 
Sauber u. schnell zu fairen Preisen 
auch Wir schützen jeden Stein und 
Imprägnieren.Dachreinigung mit 
Versieglung Alle Fragen sind er-
wünscht. Unverbindliches Angebot. 
Mo. – Sa. 9 – 18 Uhr.
  Tel. 0152/14421499

Gartenarbeiten preiswert Rasen-
mähen,Vertikutieren,Heckenschnei-
den,Beete anlegen,Unkraut Entfer-
nung,kleinere P� asterarbeiten,Ob-
jektp� ege.  Tel. 0152/36706288

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art,Korrektorat,Übersetzungen Kor-
respondenz (engl./deutsch/engl.), 
Nebenkostenabrechnungen,Buch-
haltungsvorbereitungsarbeiten, 
Mietverwaltung, Ablage und Organi-
sation Ihres Büros - gerne auch im 
Home Of� ce oder für Privatperso-
nen.  Tel. 01577/6832180

RUND UMS TIER

Liebevolle Katzenbetreuung bei 
Ihnen zuhause. Tel. 0174/3385833

Liebevolle, zuverlässige Betreuung,
ab 40 J.,  mit Hundeerfahrung, für 
einen Notfall und für gelegentliche 
Anlässe für meine kl. Hündin ge-
sucht. PKW erwünscht.

Tel. 0160/8154358

UNTERRICHT

Mathematik/Physiknachhilfe von 
Ingenieur. Umfangreiches Material. 
Langjährige Erfahrung/Referenzen.
  Tel./WhatsApp 0175/9477573

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 

u. 0160/93426110

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.

Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.   

Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.

Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 

Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler,

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Eckschlafsofa Velours in Old Rose 
(Altrosa) zu verkaufen. 224 x 150 
cm. Zustand neu. Inkl. Rückenkis-
sen, Bettkasten u. Schlaffunktion. 
840,- € VB. Nur Abholung. Details s. 
eBay Kleinanzeigen (Eckschlafsofa 
Velours in Old Rose) od. über: pri-
masofa@gmx.de. Bitte nur seriöse 
& zuverlässige Anfragen.

H-Fahrrad Rockrider 340 Black-
wood, neuw., 175,- €. H-Fahrr. Kalk-
hoff, weiss, neuw., 195,- €.   

Tel. 0152/29391842

E-Bike Damen, ZEMO ZE-R 
500Wh, 26 Zoll, 45 cm, weiß, 
8-Gang-Nabenschaltung, gekauft 
2016, wenig gefahren, VB 999,- €.  
  Tel. 0160/97454014

Verkaufe Laufband „iWalk“ für 
400,- €. Ladenpreis 500,- €. Ist neu, 
wegen Krankheit nicht gebraucht.  

Tel. 06171/586833

Herren Fahrrad 28 Zoll mit Schal-
tung,Licht und zubehör für 1 Kasten 
Warsteiner alte Bauernwagge,altes 
Grammophone. Mit Schellackplat-
ten ein Kajak Paddel.  

Tel. 06196/24233

E-Bike/Pedelec weiß, Tief-einst. 
8-Gang Nabensch,neuer starker 
500-W-Akku,wenig gef. Alle Insp, 
alle Verschleißt. neu. VB 950,- €.

Tel. 0171/2224592

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Suche Tafelsilber für den 80. Ge-
burtstag meiner Mutter. Das Ban-
kett rückt immer näher und ich bin 
verzweifelt! Zahle gut! Kein Trick.  
  Tel. 0174/5891930 

Stichwort: „Bankett“

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  

Tel. 06196/641563

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 

Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.

Tel. 0151/15762313

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Die eigentliche Entrümpelung � n-
det im Haus statt – durch Sortieren. 
Postbeamter hilft Hinterbliebenen 
aus dem Messiechaos. Bei Hortern 
u. Sammlern. Auch im Trauerfall. 
Wer braucht mich?    

Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 

Tel. 0160/7075866

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 

u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer, Kla-
vier- und Cembalobauer, Konzert 
techniker.  Tel. 06195/2972

Art Kunstmagazin 40 Jahrgänge 
guter Zustand,Rauchfrei nur kom-
plet. Für Selbstabholer gegen Ange-
bot zu verk. so wie 25 Jahrgänge 
Nationalgeographie wie vor zu verk.  

Tel. 0176/56050550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen 
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN:

Unterschrift:

DE

Auftraggeber, Name, Vorname:

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Hochprozentiges 
Vergnügen 
Oberursel (ow). Bei der 
Themenführung „Ein hoch-
prozentiges Vergnügen“ mit 
der Stadtführerin Marion 
Unger bieten drei Stationen 
unterschiedliche Brände zur 
Verkostung an. Die Historie 
von Branntwein & Co. wird 
kombiniert mit Informatio-
nen zur Herstellung und 
Herkunft der jeweiligen Ge-
tränke. Auch die lokale Ge-
schichte kommt nicht zu 
kurz. Am Freitag, 26. Mai, 
ist der  Start um 18 Uhr am 
Vortaunusmuseum, Markt-
platz 1. Die Teilnahme kos-
tet 35 Euro. An der letzten 
Station kann zu Abend ge-
gessen werden. Anmeldung 
unter Telefon  0178-1895599 
oder per E-Mail an mariono-
berursel@icloud.com.

Mäharbeiten für das Brunnenfest
Oberursel (ow). Die Nutzung des Festplatzes 
an der Bleiche für das Brunnenfest wirkt sich 
auch auf die angrenzenden Wiesenhänge in 
Richtung Herrenmühle und Obergasse aus. 
Um sowohl den Interessen des Naturschutzes 
als auch den erforderlichen Sicherheitsvor-
kehrungen Rechnung zu tragen, werden durch 
den BSO in diesen Tagen zur Vorbereitung 
des Brunnenfests einige Bereiche gemäht. 
Der für den BSO zuständige Dezernent Jens 
Uhlig ist sich „der schwierigen Abwägung 
zwischen Naturschutz und Sicherheitserfor-

dernissen“ bewusst: „Wir wollen sowohl die 
Diversität der Grün�ächen in der Innenstadt 
fördern, sind aber auch den Interessen der Be-
sucher des Brunnenfestes verp�ichtet und 
müssen die Sicherheitsvorschriften einhalten. 
Mit Blick auf die Erfahrungen aus dem ver-
gangenen Jahr wollen wir vermeiden, dass die 
nah am Festplatz gelegenen Bereiche zu stark 
verschmutzt und niedergetrampelt werden. 
Wir sind optimistisch, mit dem gefundenen 
Kompromiss den besten Weg gefunden zu ha-
ben.“ 

P�ngstgottesdienst im Hessenpark
Oberursel (ow). „Wofür brennst du?“ Unter 
diesem Motto steht der Gottesdienst an 
P�ngstmontag, den drei Oberurseler Kirchen-
gemeinden im Hessenpark feiern. Gemeinsam 
beginnen sie in dem Freiluftmuseum am 
P�ngstmontag, 29. Mai, um 11 Uhr im Atri-
um hinter der Kirche aus Lollar. Pfarrerin 
Anika Rehorn aus Oberstedten, ihre Kollegin 
Stefanie Eberhardt aus der Heilig-Geist-Ge-
meinde und Pfarrer Ingo Schütz aus der 
Kreuzkirche in Bommersheim freuen sich 
über die Tradition, die sie jedes Jahr nach 
Neu-Anspach führt.
Diesmal wird es brenzlig, denn die drei stel-
len die Begeisterung in den Mittelpunkt. Da-
bei fällt auf, dass die Worte, die man dafür 
benutzt, oft aus einem ganz bestimmten Wort-
feld kommen: Ein Funke springt über, jemand 
fängt Feuer, man brennt für etwas, wir glühen 
vor Begeisterung. Das passt zu P�ngsten, 
denn an diesem Feiertag denken Christen da-
ran, dass die Jünger Jesu nach seiner Aufer-
stehung den Heiligen Geist in Form von zün-
gelnden Flammen empfangen haben. In ihrer 
„Begeisterung“ fühlten sie sich wieder mutig 
genug, um frei von ihrem Glauben zu erzäh-
len, und waren nicht nur miteinander, sondern 
auch mit Gott eng verbunden.
Wofür sie ganz persönlich brennen und wel-
che biblische Geschichte sie damit verbinden, 
verraten die drei Prediger in ihrer kurzweili-

gen Ansprache. Auch der Austausch der Besu-
cher untereinander kommt nicht zu kurz. Da 
die protestantischen Gemeinden in Nachbar-
schaftsräumen zusammenwachsen, planen die 
Organisatoren ein Element, das darauf hin-
weist, im Gottesdienst. Musikalisch berei-
chert wird er durch eine Band.
Alle sind eingeladen zu dem Gottesdienst im 
Hessenpark und werden gebeten, frühzeitig 
anzureisen, da vom Eingang noch ein Weg-
stück zum Atrium zurückzulegen ist. Das be-
sondere Schmankerl: Jede Gemeinde bietet 42 
Freikarten für den Tag im Open-Air-Museum 
an. Die ersten Interessenten haben also auch 
noch freien Eintritt in den Park. Die Karten 
können in den jeweiligen Gemeindebüros ab-
geholt werden, solange der Vorrat reicht.
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht oder bie-
tet, kann dies bei der Anmeldung mitteilen, 
die Gemeindebüros organisieren den Rest. 
Auch bei unsicherer Wetterlage wird der Got-
tesdienst nicht ausfallen, die Gemeinde zieht 
bei Regen einfach in die „Kirche aus Lollar“. 
Eine Info hierzu erfolgt im Bedarfsfall über 
die Homepages der Gemeinden.
Die Kosten für die Freikarten übernimmt das 
Dekanat Hochtaunus, das mit dem Freilicht-
museum einen Vertrag geschlossen hat. Be-
sonders praktisch und schön: Die Besucher 
können nach dem Gottesdienst auch noch den 
restlichen Tag im Hessenpark genießen.

Hund beißt Mann
in den Oberschenkel
Oberursel (ow). Am Freitagabend wurde ein 
24-Jähriger aus dem Werra-Meißner-Kreis 
von einem Hund gebissen. Nun sucht die Po-
lizei die Hundehalterin. Der 24-Jährige war 
gegen 20 Uhr in der Hohemarkstraße mit zwei 
Begleitern auf dem Gehweg unterwegs. Als er 
an einer Frau mit zwei Hunden vorbeigelau-
fen sei, habe ihn eines der beiden Tiere in den 
Oberschenkel gebissen. Anschließend habe er 
sich gemeinsam mit seinen Begleitern zügig 
entfernt. Die Hundehalterin und der zweite 
Hund konnten nicht beschrieben werden. Der 
Hund, der gebissen habe, sei schwarz und 
kniehoch gewesen und habe weiße Stellen in 
seinem Fell gehabt, so der Mann. Hinweise 
auf die Halterin nimmt die Polizei in Oberur-
sel unter Telefon 06171-62400 entgegen.

Arbeiten an Haltestellen 
in der Lange Straße 
Oberursel (ow). Bereits seit Mitte April läuft 
die Baumaßnahme an den beiden Bushalte-
stellen in der Lange Straße zum barrierefreien 
Umbau. Die Haltestellen werden mit Warte-
hallen ausgestattet, eine Querungsstelle wird 
errichtet und die Einmündung in den Glau-
burgweg mit taktilen Elementen angelegt. Seit 
Beginn der dritten Bauphase am Montag soll-
te eigentlich eine Einbahnstraßenregelung in 
der Lange Straße eingerichtet werden. Diese 
ist nun doch nicht erforderlich, der Verkehr 
kann in beiden Fahrtrichtungen laufen. Die 
Haltestellen des Stadtbusses in der Lange 
Straße werden weiterhin nicht angefahren, der 
Zustieg in den Bus ist in beiden Fahrtrichtun-
gen im Goldackerweg möglich. Das Ende der 
Baumaßnahme ist für den 30. Juni terminiert.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Metallbau K. Arslan
Moderne Metallgestaltung in  
                  -Edelstahl- 
Edelstahl Geländern Balkone Treppen Brüstung 
Vordächer-Französischer Geländer Fenstergitter 
Vordächer · Hoftore · Balkonanlagen - Treppen 
Besuchen Sie unser großes Freigelände. 
- Ausstellung - 
Beste Preis- und Leistungsgarantie seit mehr als 21 Jahren. 
Wir verwirklichen Ihre Träume in Edelstahl. 
35447 Reiskirchen-Ettingshausen, Gartenweg 23 
Tel. 0 64 01 / 51 07, Fax 0 64 01 / 22 91 17 
www.metallbau-arslan.de, info@metallbau-arslan.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung 

durch neue Fenster und Türen.

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
u Tank-Reinigung u Tank-Sanierung u Tank-Demontage

	 u Tank-Stilllegung u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
% 069 / 39 26 84 • % 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: % 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden:% 06122 / 50 45 88
Mainz:% 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm:% 06104 / 20 19

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0   
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite

Ökostrom muss nicht teuer sein
(DJD). Über 80 Prozent der Be-
fragten waren 2020 der Meinung, 
dass jeder Einzelne eine persönli-
che Verantwortung habe, sich 
klimafreundlich zu verhalten. Im 
selben Jahr betrug der Anteil des 
Stroms aus erneuerbaren Ener-
giequellen am deutschen Ver-
brauch rund 45 Prozent. Hier liegt 
für private Haushalte eine gute 
Möglichkeit, ihren Teil zum Klima-
schutz beizutragen. „Jeder zweite 
bis dritte Verbraucher erkundigt 

sich nach Ökostrom“, bestätigt 
Markus Tronnier, Geschäftsführer 
des unabhängigen Dienstleisters 
Wechselstrom, der für seine Kun-
den den günstigsten Tarif ermit-
telt. Im Preis-Ranking lande grü-
ner Strom sogar oft ganz vorn. 
Der Dienstleister aus Leverkusen 
übernimmt den Wechsel für die 
Kunden ohne Risiko, nach Bera-
tung unter www.wechselstrom.
eu oder unter Telefon 02171/77 
68 99 0.

Die steigende Nachfrage nach grünem Strom wird auch mit Wasserkraft aus 
Skandinavien gedeckt. 
Foto: DJD/www.wechselstrom.eu/namotripsstock.adobe.com Foto:DJD/Brillux

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.

I M M O B I L I E N

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.
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 S T E L L E N M A R K T

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Vollzeit od. Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Lagermitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in
Friedrichsdorf gesucht.
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Sie möchten Menschen begeistern, arbeiten gerne im Team. 
Sehr gut – dann freuen wir uns auf Sie! 

Für den nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in 
Voll- und Teilzeit (1000,- € Willkommensprämie)

Front Of� ce Schichtleiter (m/w/x)

Front Of� ce Agent (m/w/x)

Restaurant Leiter (m/w/x)

Restaurant Supervisor (m/w/x)

Servicemitarbeiter mit Barkenntnissen (m/w/x)

und Aushilfen auf 520,- € Basis

Servicekräfte (m/w/x)

Eine leistungsgerechte Vergütung und interessante 
Zusatzleistungen sind für uns selbstverständlich.

Für Rückfragen und Bewerbungen wenden Sie sich bitte an:
Frau Anna Maria Usinger

anna-maria.usinger@bad-homburg.steigenberger.de
06172 181 617

Steigenberger Hotel Bad Homburg
Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75 • 61348 Bad Homburg

bad-homburg.steigenberger.de

>  eine med. Fachangestellte (m/w/d) in Teilzeit
>  einen Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit
Med. Vorkenntnisse sind wünschenswert, aber kein muss. 
Die Arbeitszeit erfolgt nach Absprache.

Wir suchen ab sofort:

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich oder per E-Mail.

HNO-Praxis
Dr. med Dirk Reußner

Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 
Audiologe und Neurootologe (BV HNO), 
Akupunktur

Am Houiller Platz 4b • 61381 Friedrichsdorf  
www.hno-friedrichsdorf.de • praxis@hno-friedrichsdorf.de

Mazda Motor Europe GmbH European R&D Centre in Oberursel (direkt 
an der S-Bahn-Station Weißkirchen/Steinbach) sucht

WERKSTUDENTEN (m/w/d),
20h/Woche, ab sofort

mit u. a. laufendem Studium, Eigenverantwortung, Diskretion und guten 
Englisch-/MS-Office-Kenntnissen:

•  im BACKOFFICE SUPPORT LOGISTIK
u. a. Dokumentation administrativer Vorgänge, Datenerfassung, 
Digitalisierung, Dienstgänge

•  im PERSONALWESEN – HUMAN RESOURCES
u. a. Bewerberbetreuung, Pflege der Zeiterfassung, 
Vorbereitung von Unterlagen

Bewerben Sie sich über unser Karriereportal 
bei Alexandra Specht:
mazda.de/karriere/mazda-jobs/de/

Hiroshimastr. 1, 61440 Oberursel, Germany

Die KiT GmbH ist eine Gesellschaft des Hochtaunuskreises. Unsere 
Mitarbeiter/innen sind in mehr als 35 Betreuungseinrichtungen an den 
Schulen des Hochtaunuskreises tätig. Zudem sind wir Träger von 
2 Kindertagesstätten in Bad Homburg v.d.H.

Wir stellen fortlaufend ein
und suchen motivierte und innovative

•  Pädagogische Fachkräfte in den 
Betreuungseinrichtungen und Kitas (m/w/d)

• Betreuungskräfte (m/w/d)

Es wartet eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe auf Sie. 
Neben einer entsprechenden Vergütung in Anlehnung an den öffentlichen 
Dienst einschließlich Sonderzahlungen, bieten wir auch ein kostenfreies 
Premium Job Ticket.

Gerne sprechen wir mit Ihnen über die Aufgaben, 
die möglichen Einsatzorte und beantworten 
weitere Fragen. Sie erreichen uns unter der 
Telefonnummer: 06172/999 4511 Frau Sabine Schmidt.

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung 
per E-Mail an: bewerbung@kit.hochtaunuskreis.de

Servicepersonal (m/w/d)

für Restaurant in Oberursel 
gesucht.
Kontakt unter:0151-21210958

Suche erfahrene 
Medizinische 

Fachangestellte 
 (MFA) auf Teilzeit-Basis

vormittags für meine
Privatpraxis in Königstein 

(Verschiedene Stunden-
modelle möglich, 15 Std., 
20 Std. oder 30 Std. / Wo.).

Bewerbungen gerne an 
praxis@drvonoelsen.de

Dr. med. Grit Eppink
Internistin und Hausärztin

MFA und AZUBI gesucht
Suche medizinische/n Fachangestellte/n 
sowie Auszubildene/n für gut gehende 

Hausarztpraxis in Liederbach.

Vollzeit und Teilzeit möglich.

Bitte melden unter 06196 528452

MEDIZINISCHEN FACHANGESTELLTEN 
(M/W/D)

Wir suchen Unterstützung zur Erweiterung 
unseres Teams ab sofort.

Wir wünschen uns von Ihnen:
• abgeschlossene Berufsausbildung zur MFA
• Freude am Umgang mit Menschen und an der Arbeit 

im Team
• Flexibilität

Wir bieten:
• Übertarifliche Vergütung
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Vielseitiges Behandlungsspektrum

Schicken Sie Ihre Bewerbung vorzugsweise per Mail an:
praxis@hautmedizin-kelkheim.de

Frankenallee 1 | 65779 Kelkheim
Tel.: +49 (0)6195 6772-300
www.hautmedizin-kelkheim.de

Servicefachkraft
& Küchenhilfe

(m/w/d)
für Familienbetrieb 
im Taunus gesucht. 

5-Tage-Woche, abends + 
Wochenende, Festanstellung 

und/oder Aushilfe, 
sehr gute Bezahlung.

Zum Deutschen Haus
Frankfurter Straße 18 

61479 Glashütten/Taunus
H. Seel, Tel.: 0160 97963913
hotel@zdhs.de · www.zdhs.de

Wir suchen ab sofort

Service- und 
Thekenkräfte

(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

>> übertarifliche 
Bezahlung <<

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Wir suchen für unser 
Frühaufsteher-Team einen 

rüstigen 

Rentner (m/w/d)
mit handwerklichen 

Fähigkeiten auf 520,- € 
Basis. Arbeitszeit ist 

1–2 mal wöchentlich in der 
Zeit von 5:30 - 9:00 Uhr.

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter der Tele-

fonnummer 06171-913535

Bosch Car Service 
Klaus Dinkel

Wir suchen zur Unterstützung 
unseres Werkstatt-Teams einen

Mechatroniker (m/w/d)

oder

Mechaniker  (m/w/d)
ab sofort und in Vollzeit.

Ihre Bewerbung richten Sie an:
kontakt@autohaus-klaus-dinkel.de

Tel.: 06171 – 75857

Deine Chance als

JUNIOR-Assistent
(m/w/d)

auf 520,- Euro-Basis 
in einem Coaching-Unternehmen, 
das Menschen bei persönlichen 
und beru� ichen Veränderungen 

unterstützt.

 Wir freuen uns 
auf Deine freundliche und 
tatkräftige Unterstützung 
in Marketing / Vertrieb und 

Socialmedia. 

Bewirb Dich jetzt per Telefon: 
+49 171 3260191!

Erfolgreiches, inhabergeführtes mittelständiges 
Gastronomieunternehmen im Rhein-Main-Gebiet 

mit der Verwaltung in Kelkheim sucht 

Lohnbuchhalter m/w/d
Wir bieten:

Ein sicheres Arbeitsverhältnis. Auf Wunsch die 4-Tage-Woche.
Pkw.-Stellplatz vorhanden. 

Eine attraktive leistungsbezogene Bezahlung.

Sie bringen mit:
DATEV-Kenntnisse, eine strukturierte Arbeitsweise.

Ihre Aufgaben sind alle Vorbereitungsarbeiten organisieren 
und direkt die Gehaltsabrechnungen bei DATEV eingeben.

Unser Steuerberater unterstützt Sie darin. Interessiert?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Wille Gastronomie Service GmbH

info@wille-gastronomie.de

Spechte bei der Fütterung beobachten
Hochtaunus (how). Der Klimawandel führt 
zu massiven Veränderungen in den Wäldern. 
Davon betroffen sind nicht nur die Bäume, 
sondern alle Lebewesen. Wie der Klimawan-
del die Lebensbedingungen des Buntspechts 
verändert, erläutert Dr. Rolf Hennes bei einer 
Führung zu der von ihm seit Jahren unter-
suchten Buntspechtpopulation. Der Forscher 
kann die einzelnen Spechte anhand von Mar-
kierungen unterscheiden und verfolgt auf die-
se Weise ihre Lebensgeschichte. Ende Mai 
füttern die Spechte ihre Jungen. Die Spechte 
lassen sich dann besonders gut beobachten.
Die Hessische Gesellschaft für Ornithologie 
und Naturschutz (HGON) im Hochtaunus lädt 
zu zwei Führungen zur Beobachtung von 
Spechten ein, und zwar für Samstag 27. Mai, 

um 15 Uhr sowie für Sonntag, 28. Mai, um 9 
Uhr. Die Führung am Samstag ist für Kinder 
ab sechs Jahren, Jugendliche und deren Eltern 
geeignet. 
Ziel ist es, die Spechte bei der Fütterung der 
Jungen an den Höhlen zu beobachten. Hierbei 
erläutert Rolf Hennes Ergebnisse seiner For-
schungen zur Lebensweise und ökologischen 
Bedeutung der Spechte. 
Treffpunkt ist der Parkplatz an den Buschwie-
sen in Bad Homburg (Ecke Zum Forstgarten/
Kreuzallee). Falls vorhanden bitte Ferngläser 
mitbringen. Feste Schuhe oder Gummistiefel 
werden empfohlen. Ornithologische Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Die Füh-
rung ist kostenlos und dauert etwa zwei bis 
drei Stunden.  

SPD geht in die Urselbachauen
Oberursel (ow). Für Freitag, 26. Mai, um 17 
Uhr lädt die SPD des Ortsbezirks Weißkir-
chen zu einem Rundgang durch die Auen ent-
lang des Urselbachs ein. Zusammen mit Prof. 
Dr. Peter Cornel, dem Experten für Siedlungs-
wasserwirtschaft und Vorsitzenden des Ober-
urseler Klimabeirats, wird sich die Gruppe 
den Gewässerabschnitt im Bereich der Wie-
senmühle genauer ansehen. Die SPD will da-
bei, so Stadtverordneter Wolfgang Burchard, 
mit den Anwohnern und dem Experten über 
die Überschwemmungsgefahr und mögliche 
Abhilfen ins Gespräch kommen.
Nach Starkregenereignissen sehen sich laut 
Burchard die Bewohner im unteren Abschnitt 
der Weißkirchener Straße bei hohem Wasser-
stand des Urselbachs bedroht. Erlebt hätten  

das die Hausbesitzer an der „Messers Mühle“ 
am 22. August 2021. Ihre Keller seien über-
schwemmt und durch das Wasser so in Mitlei-
denschaft gezogen worden, dass erhebliche 
Sanierungsmaßnahmen notwendig geworden 
seien, die zum Teil erst in diesem Jahr abge-
schlossen werden konnten. Aktuell prüfe die 
Stadt Maßnahmen, um die Bewohner vor 
Überschwemmungen durch den Bach zu 
schützen. Denkbar sei beispielsweise das An-
legen eines Retentionsraums im angrenzen-
den Wiesengebiet. Diese und andere mögliche 
Schutzmaßnahmen will die SPD mit den An-
wohnern und dem Experten diskutieren.
Treffpunkt für den Rundgangs ist auf der Kur-
mainzer Straße vor dem Friseur „Charly’s 
Style“.
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Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

 KORREKTURABZUG 
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Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
weiterer Tätigkeitsschwerpunkt Erbrecht

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat zur Seite.

Bio. Teppich-Hand-Wäsche
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Jetzt einliefern zur 
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171-2790467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Trockenbau
Malerarbeiten

Renovierungen 
u.v.m.

Alles aus einer Hand ! 

06171-979 64 34

UWE BREIDERT

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

39. Brüder Grimm Festspiele Hanau
Aschenputtel Musical
Hase und Igel Familienstück mit Musik
Hans im Glück Schauspiel
Tartu� e von J.B. Moliére
Amphitheater Hanau
12.05. – 30.07.2023 ab 19,00 €

Till Brönner & Band
präsentiert von der PRO ARTE 
Frankfurter Konzertdirektion
Alte Oper Frankfurt
17.06.2023, 11.00 Uhr ab 40,80 €

10. Sonntagskonzert
präsentiert von der 
Frankfurter-Museumsgesellschaft e.V.
Alte Oper Frankfurt
18.06.2023, 11.00 Uhr ab 24,00 €

Anne-Sophie Mutter, Violine & Leitung 
Mutter’s Virtuosi
präsentiert von der PRO ARTE 
Frankfurter Konzertdirektion
Alte Oper Frankfurt
18.06.2023, 20.00 Uhr ab 61,80 €

10. Montagkonzert
präsentiert von der 
Frankfurter-Museumsgesellschaft e.V.
Alte Oper Frankfurt
19.06.2023, 20.00 Uhr ab 24,00 €

Daniil Trifonov, Klavier
Alte Oper Frankfurt
20.06.2023, 20.00 Uhr ab 49,00 €

BERLIN BERLIN
DIE GROSSE SHOW DER GOLDENEN 20er JAHRE
Alte Oper Frankfurt
04. – 09.07.2023, 19.30 Uhr ab 77,40 €

Ballet Revolución
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: 
Die international gefeierte Showsensation 
aus Kuba zurück auf Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
11. – 16.07.2023, 20.00 Uhr  ab 27,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Gretchen 89� 
12 Stufen-Theater
Alte Wache Oberstedten
08.06.2023, 20.00 Uhr 19,70 €

Christoph Ullrich Klavierabend
Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
18.06.2023, 18.00 Uhr, ab 19,00 €

Unnerweeschs im Hesseland mit Bäppi
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr
23. + 24.06.2023, 19.30 Uhr 24,40 €

Ein Orscheler Sommernachtstraum
Nicht von Shakespeare-Komödie
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
27. – 29.07.2023, 19.30 Uhr 16,50 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft Alt Orschel
19.08.2023, 19.30 Uhr  26,00 € 
11. Beat-Oldienight – 
Hessens große Party der 60/70er Jahre
Bands: The Glitter Twins (Rolling Stones Show), 
The 2nd Generation, 77 Mainhattan
Stadthalle Oberursel
02.09.2023, 19.00 Uhr  28,60 €

Chansonabend mit Myriam Jabaly
Gesang a cappella und Gitarrenbegleitung
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
10.09.2023, 17.00 Uhr  22,00 €
JULI
"Der Sommer ist vorbei" Tour 2023
Stadthalle Oberursel
13.10.2023, 19.00 Uhr  32,00 €
Kammermusikabend
Pro Musica Oberursel
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.11.2023, 17.00 Uhr  ab 24,00 €
Biber Herrmann
JAZZ & MORE - Last Exit Paradise-Tour
präsentiert vom Kulturkreis Oberursel e.V.
25.11.2023, 19.00 Uhr  22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

 Bad Homburger Sommer 2022

CARROUSEL – Cinq-Tour 2023
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
14.07.2023, 19.30 Uhr ab 5,00 €
Klassiknacht in Weiss
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
23.07.2023, 19.00 Uhr ab 5,00 €
The Robbie Experience
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
28.07.2023, 19.30 Uhr ab 5,00 €
Funk4you
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
31.07.2023, 19.30 Uhr ab 5,00 €

FEATS 2023! - Welcome to the Europe's 
greatest English-language theatre festival!
Veranstalter: Frankfurt English Speaking Theatre FEST e.V.
Kurtheater Bad Homburg
26.05.-29.05.2023, 19.30 Uhr  ab 22,00 €
14. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 2023
Tobias Moretti & woods sounds
My Love is as a Fever (Lesung mit Musik)
Erlöserkirche
03.06.2023, 19.30 Uhr, ab 45,30 €
Matthias Matschke
liest aus B. Stoker „Dracula“
Lesung mit Musik
08.06.2023, 20.00 Uhr  ab 36,30 €
Julia Engelmann
„Lass mal an uns selber glauben“, Lesung mit Musik
Kurtheater Bad Homburg
09.06.2023, 20.00 Uhr  ab 40,80 €
Peter Kurth & Jeanette Hain lesen aus
H. Mann „Professor Unrat/ Der blaue Engel“
Kurtheater Bad Homburg
10.06.2023, 20.00 Uhr  ab 36,30 €
Hans Sigl, Lesung mit Musik
liest aus A. Dumas „Der Graf von Monte Christo“
Kurtheater Bad Homburg
11.06.2023, 17.00 Uhr  ab 36,30 €
Ben Becker liest aus J. Conrad „Das Herz der Finsternis“
Lesung mit Musik
Kurtheater Bad Homburg
15.06.2023, 20.00 Uhr, ab 36,30 €
Gaby Moreno
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
29.07.2023, 19.30 Uhr ab 25,00 €
Das Dschungelbuch mit Christian Brückner 
(Sprecher) und dem wilden Jazzorchester!
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
02.08.2023, 19.30 Uhr ab 30,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Lichtspiele 

klimatisiert 7.1

Unser Programm finden Sie 
künftig auf  

www.kronberger-
lichtspiele.de

Sie können dort auch 
unseren wöchentlichen 
Programmnewsletter 

abonnieren. 
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ußDer Geizige
Komödie von Molière in 

der hessischen Fassung von Rainer Dachselt
Mit Michael Quast und dem Barock am Main-Ensemble

Karten/InfosT 069 427 2626 49 barock-am-main.com
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